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Endgültiges Programm / 2. Rundschreiben

Freitag. 5.7.1985
9.00 Eröffnung der Jahrestagung durch den Vorsitzenden, Prof. Dr. II. Diersebke 

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Erlangen, Br. 1). Ilahlweg 
Grufiwort des Vorstands des Instituts für Botanik und Pharmazeutische 
Biologie und Versitzenden des Verbands Deutscher Biologen, Prof.Dr.W.Haupt

9.3o Einfuhrungavortrüge
Prof.Br.A. HohsBester: Geologie und potentielle natürliche Vegetation 
Nordbayerns
Dr.W.Nezadal: Pflanzengesellschaften im Exkursionsgebiet 

11.3« Ordentliche Jahresversammlung
1. Jahresbericht des Vorstandes
2. Entlastung des Vorstandes
3. Verschiedenes

12 .0 0  Mittagspause: Fränkische Brotzeit im Botanischen Garten
1 3 .0 0  Abfahrt (Loschgestraße)

Exkursion in das Aiscii- und Regnitztal nördlich von Erlangen (Haid, Pettstädt): 
Föhren-Eichenvälder (Pino-Quercetum mit Chimaphila umbellata), Sandtrockenrasen 
(Spergulo-Corynephoretum, Armerio-Festucetum mit Silene otites, Helichrysum are- 
narium, Peucedanum oreoselinum), Sandmohnäcker (Papaveretum argemones).

Samstag, 6,7,1985 (bzw. Sonntag, 7.7.» siehe Anmerkung!)
8 .0 0 Abfahrt zur Ganztagsexkursion (Ruckaackverpflegung) am Großparkplatz Innen­

stadt: Fränkisches Teichgebiet zwischen Erlangen und Höchstadt/Aisch:
Laichkrautgesellschaften(Potamogeton obtusifolius-Ges., Potamogetonetum lucentis 
u.a. mit Potamogeton trichoides und P. gramineus), Armleuchteralgen-Gesellschaften 
(Charetum asperao), Groß- und Kleinröhrichte(Acoretura calami u.a.), Teichboden-Ge­
sellschaften (Eleochari-Caricetum hohemicae mit Carex bohemica, Elatine triandra,
E. hexandra, E. hydropiper), feuchte Sandäcker (Myosuro-Alopecuretum), Lycopodiella- 
Gesellschaft, subkontinentaler Erlenbruch (Carici elongatae-Alnetum).
Anmerkung: Es fahren am Samstag und Sonntag je zwei Busse mit wechselnden Teilneh­
mern ins Teichgebiet und in die Windsheimer Bucht. Mittagspause je zwei Busse ge­
meinsam im Gelände.
19 .0 0 Gemütliches Beisammensein im "Entlas1 Keller" mit Gelegenheit zum Abend­

essen und Dias von Dr.W.Weiß: "Die Geobotaniker anhand ausgewählter Bei­
spiele" o.s.ä.

Sonntag, 7.7.1985 (bzw. Samstag, 6.7.)
8 .00 Abfahrt zur Ganztagsexkursion (Rucksackverpflegung) am Grcßparkplatz Innen­

stadt: Windsheimer Bucht: Steppenheide-Vegetation (Festucion vallesiacae,
Cirsio-Brachypodion mit Scorzonera purpurea, Astragalus danicus, Poa badensis,
Adonis vemalis), thermophile Eichenmischvülder (Galio-Carpinetum div.subass,, 
Potentillo-Quercetum, Selino-Quercetum mit Potentilla alba, P. thuringiaca, Peu­
cedanum officinale, Bupleurum longifolium, Veronica longifolia) und Saumgesellr- 
schaften (Geranio-Dictamnetum u.a.). Rückkehr: 18.3o Uhr



Montag, 8.7.1085 Nachexkursion Kelheim/Deusmaurer Moor
7 .0 0 Abfahrt vom Großparkplatz Innenstadt

Altmühltal bei Kelheim: Kalktrockenrasen, Felsheiden (ihilsatillo-Caricetum 
humilis, Diantho-Festueetum mit Minuartia setacea, Lactuen perennis), Kahnfahrt 
vom Kloster Weltenburg (dort Mittagessen) durch den DonAudurchbruch nach Kelheim; 
Deusmaurer Moor (Valeriano-Polemonietum, Cladietum marisci, Carici-Alnetum;
Flechten-Kiefemwal d (Cladonio-Pinetum) bei Harriach (Schwabach). Rückkehr: 19 Uhr

Dienstag, 9.7*1985 Nachexkursion Nördliche Frankenalb/Frankenwald
8.00 Abfahrt vom Großparkplatz Innenstadt

Pfaffenhofen bei Plech: Föhrenwälder auf Dolcmitsand (Anemono-Pinetum mit 
Anemone sylvestris, Jovibarba sobolifera, Cardaminopsis petraea),
Wojaleite südlich von Hof: Felsgesellschaften, Trockenrasen und Föhrenwälder auf 
Serpentinit (Asplenietum serpentini, Diantho-Festucetum, Polygalacto-Pineinm mit 
Asplenium cuneifolium, A. adulterinum, Saxifraga decipiens). Rückkehr: 18 Uhr

Für die Exkursionen werden jeweils 4 Busse eingesetzt (Nachexkursionen 2 bzw. l), die 
die Exkursionsziele in unterschiedlicher Reihenfolge anfahren. Die Gruppen fahren 
also während des Tages getrennt, treffen sich jedoch zur gemeinsamen Mittagspause 
im Gelände. Die Rückkehr aller 4 Busse ist ebenfalls zu einem gemeinsamen Zeitpunkt 
geplant, erfahrungsgemäß jedoch organisatorisch schwer durchzuführen.

Verpf1egung: Bitte keine unangemeldeten Teilnehmer mitbringen, dafür aber Rucksack­
verpflegung möglichst für die gesamte Tagungsdauer!
Karten: Topographische Karten 1:50 000 (TK 50) L 6360, L 6l30; L 6528, L 6328;

L 7136, L 6734, L 6732; L 6334, L 5736
lilOO 000: C 6 330, C 6726, C 6730, C 7134, C 6734, C 6334, C 5934, C 6326

Diese und weitere Karten können im Tagungsbüro gekauft werden. Ansonsten 
Bezug über: Geo Center Stuttgart, Postfach 800830.

Literatur: Schriftenverzeichnis der in der Erlanger Geobotanik entstandenen Arbeiten 
sowie weitere floristische und vegetAtionskundliche Literatur sind ebenfalls 
im Tagungsbüro erhältlich.

Tagungsbüro: Foyer des Instituts für Botanik und Pharmazeutische Biologie, Schloß­
garten 4. Zugang: Loschgestraße (auch abends), Wasserturmstraße, Schloßg.
Öffnungszeiten: Donnerstag, 4.7#, 18.00 - 21 .00 Uhr 

Freitag, 5*7*85* 8 .0 0 - 13.oo Uhr
Parkplätze: Großparkplatz Innenstadt. Gebührenfrei: P 2 und gegenüber Parkhaus 

(dort auch der Busparkplatz, siehe beiliegender Stadtplan!).
Parkplatz Paliusanlage (gebührenfrei). Alle anderen nahegelegenen Park­
plätze sind meist überfüllt und/oder als Kurzparkplätze ausgewiesen.
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K L I M A

Das Großklima Nordbayerns, wo sich seiner Lage in Mitteleuropa entspre­
chend kontinentale und ozeanische Klimazüge begegnen, wird durch die oro- 
graphischen Verhältnisse in mannigfacher Weise abgeändert. So nimmt zwar 
die Kontinentalität insgesamt von Nordwesten nach Südostenzu, jedoch 
zeigt z.B. die im Westen gelegene Windsheimer Bucht viel kontinentalere 
Züge als weiter im Osten liegende Landschaften, wie etwa das Regnitz­
becken oder der Aischgrund, der vergleichsweise stark atlantisch ge­
prägt ist.
In einem klimatischen Übergangsgebiet ("Kippsituation") wie dem nord- 
bayerischen Raum müssen daher bei der Beurteilung der Gründe für das 
Auftreten bestimmter Pflanzengesellschaften oft geringe geomorphologi- 
sche Unterschiede oder edaphische Ursachen in viel stärkerem Maße be­
rücksichtigt werden, als dies in Regionen der Fall ist, die einen ein­
deutiger kontinentalen oder ozeanischen Klimacharakter besitzen.
Die Temperaturjahresmittel liegen zwischen 7 und 9°C (Wojaleite etwa 
6,5)t die Niederschlagswerte liegen zwischen knapp 600 mm in der Winds­
heimer Bucht und ca. 800 mm bei Plech. Zur weiteren Orientierung über 
das Klima Nordbayerns möge die Karte auf Seite V dienen (entnommen aus: 
Müller-Hohenstein, 1971s Exkursionen in Franken und Gbcrpfalz).
Die Daten aus dieser Karte für Erlangen entsprechen in etwa den Exkur­
sionszielen Fränkisches Teichgebiet und Harrlach, für Bamberg Haid und 
Pettstädt, für Schweinfurt Windsheimer Bucht, für Parsberg Deusmauer 
für Regensburg Kelheim, für Plech Gößweinstein und für Hof die Woja- 
leite.



G E O L O G I E
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Nordbayern liegt im Bereich des mesozoischen süddeutschen Schichtstufen­
landes. Die Exkursionsziele liegen vor allem im Fränkischen Keuper-Lias- 
Land und in der Fränkischen Alb. Nur an der Wojaleite bei Hoi’ werden die 
Grundgebirgslandschaften östlich der Fränkischen Linie besucht.

Im Westen trennt die bis fast in den Muschelkalk hinabreichende Winds- 
heimer Bucht die als deutliche Schichtstufe ausgebildeten Sandstein­
keuperzüge der Frankenhöhe und des Steigerwalds.

Das Mittelfränkische Becken wird von der von Süden nach Norden zum Main 
entwässernden, nur wenig eingetieften Regnitz durchflossen, die mäch­
tige Terrassenschotter und -sande abgelagert hat. Örtlich werden sie 
von Flugsanddünen überlagert, so bei Harrlach südwestlich von Schwabach 
und bei Haid an der Aiscli, einem Nebenfluß der Regnitz. Westlich der 
Regnitz begünstigen weite Täler und wasserstauende Lettenschichten des 
Burgsandsteins die Anlage von Fischteichen. Hier entstand das durch 
seine Karpfenzucht bekannte Fränkische Teichgebiet mit dem Zentrum 
Hüchstadt an der Aiscli.

Die sich im Osten anschließende Fränkische Alb wird vor allem von mäch­
tigen Kalkgesteinen des Weißen Juras aufgebaut. Sie bilden gegen das 
Mittelfränkische Becken mit rund 200 m Höhenunterschied die deutlich­
ste Stufe des Fränkischen Schichtstufenlandes und prägen mit ihren do- 
loraitisierten Felsabstürzen und Kuppen das Landschaftbild.

Die sich am Nordrand des Fichtelgebirges erstreckende Wojaleite ist ein 
Serpentin-Rücken inmitten von Gneisen und anderen Urgesteinen der nord­
ost bayerischen Grundgebirgslandschaften.
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1. Tag: A I S C H -  und R E G N I T Z T A L

Exkursionsweg: Von Erlangen über Dechsendorf nach Adelsdorf in das untere 
Aischtal, aischabwärts nach H A I D ;  über sanfte Burgsandsteinrücken durch 
Rothensand nach Sassanfahrt im Regnitztal; flußabwärts nach P E T T ­
S T Ä D T  südlich von Bamberg und mit der letzten Rollfähre Frankens 
über die Regnitz zum NSG Pettstädt auf der rechten Oberterrasse.

H A I D  BEI A D E L S D O R F

Spergulo morisonii - Corynep höret um canescentis Tx. (28) 55,
Variante mit Teesdalia nudicaulis

(Corynephorion canescentis Klika 31, Corynephoretalia canescentis 
Klika 34, Sedo - Scleranthetea Br.-Bl. 55 em. Th.Müll. 61)

S i l b e  r g  r a s f l u  r
Pioniergesellschaft auf lockeren Terrassen- und besonders Flug- 
Qu arz sanden.

AC:
Spe rgul a m ori scni i 

dVar:
Teesdalia nudicaulis

VC ,0C:
Corynephorus canescens 
Thymus serpyllum

KC:
Rumex tenuifdius 
Jasione montana
PdLy t richum piliferum 
Ce rat cd cn purpureus 
Brachythecium albicans
Cornicularia aculeata 
Cephal ceiell a st ark ei

DSubasS cladinetosum:
CI adoni a miti s 
Cladonia uncialis 
Dicranum spurium

Begleite r:
Pinus sylvestris jg.
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H A I D  BEI  A D E L S D O R FP in o  -  Quercetum p e t r a e a e  (Hartm. 34) R einh . 39 ( V a c c in io  v i t i s - i d a e o  -  Quercetum Oberd. 57)(Q u e rcicn  r c b o r i- p e t  raeae B r . - B l .  32, Q u e r c e t a l ia  r c b o r i- p e t  raeae B r . - B l .  3 2 , Q u e rco  -  F a g e te a  B r . - B l .  et V l i e g .  in  V l i e g .  3 7)F ö h  r e n - E i c h e n w a l dAuf p c d s o l ie r t e r  B raunerde aus T e r r a s s e n - und Dünen-Quarz sanden. Übergänge an re ic h e r e n  S t e l l e n  zum P y ro lo -P in etu m  ( s o z .B .  b e i H aid an d er A is c h ) :  S u b a s s . p y ro leto su m .An sehr armen S t e l l e n  Ü bergänge zum C I adoni o -P in e tu m , an f r i s c h e ­ren S t e l l e n  zum V i d  o-Q uercetum . W e ch se lfe u ch te  S ta n d o r te  werden durch M d i n i  a c o e r u le a  a n g e z e ig t (S u b ass . m o lin ie t  osum) .DA: Vaccin iu m  v i t i s - i d a e ad Su b ass:C h im a p h ila  um bell at a P y r d a  c h lo r a n th a  C a r  ex ericeto ru mVC Q u e rc icn  r c b o r i- p e t  raeae: H ieraciu m  um bellatum  H ieraciu m  l a c h e n a l i iOC Q u e r c e t a l ia  r c b o r i- p e t  raeae: L a t h y ru s l i n i f d i u s  Melanpyrum p r a t .  ccmmutatum
H o lcu s  m o ll i  s DV V i o l a  r iv in ia n aDO:G e n is t a  t i n c t o r i a  D e sch a n p sia  f le x u o s a  F e s tu c a  o v in aKC Q u erco  -  F a g e te a :Q u ercu s rcbu r Fagus s y lv a t i c a  ( r)Q u ercu s p e t r a e a  L u z u la  lu z u lo id e s  ( r)C a rp in u s  b e t u lu s  ( r)OC P i net a l i a  O berd . 49:V i scum album s s p . au striacum  (DO) Peucedanum oreoselinum  Dicranum undulatumKC V a c c in io  -  P ic e e t e a  B r . - B l .  39: P in u s  ^ l v e s t r i s  V^ucinium  m y r t i l l u s  M onotrcpa h y p c p ity sB 1 (KC N a r d o -C a llu n e te a ) : C a llu n a  v u lg a r i s  G e n is t a  t i n c t o r i a  ( s .o .)C arex p i l u l i f e r aB 2 (fe u c h t bzw. w e c h s e lt e u c h t) : M d i n i a  c o e r u le a  F ra n g u l a a ln u s
H ieraciu m  p i l o s e l l a  D a n th cn ia  decumbens L u z u la  campe st r i s
So rbu s a u cu p a ria  Lauccbryum glaucumB 3 ( tr e c k e n , m e is t  nur ra n d lic h )  :S i le n e  n u ta n s , Thymus se rp y llu m , Rumex t e n u i f d i u s ,  C I  adeni a m it i  s ,C I  adoni a p o r t e n t o sa  (= impexa) , C I .  r a n g if e r in a , C I .  f u r c a t a ,  C I .  u n c i a l i sB 4 ( S o n s t ig e ) : B e tu l a pendul aMoose: P leu rceiu m  s c h r e b e r i , Dicranum sccp a riu m , Hyloccmium s p le n d e n s , Hypnum cup r e s s i f  orme
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A r m e r i o - F e s t u c e t u m  t r a c h y p h y l l a e  (Libb. 33) 
Knapp 48 em. Hohenester 6o
V Armerion elongatae Krausch 62 (Koelerio-Phleion phleoidis Korneck 74) 
0 Brometalia erecti Br.-Bl. 36 (Festuco-Sedetalia Tx. 51 Krausch 62)
K Festueo-Brometea Br.-Bl. et Tx. 43

G r a s n e l k e n - S c h a f s c h w i n g e l - R a s e n
Sandtrockenrasen auf feidspat- und kalkhaltigen Quarzsanden der Regnitz­
terrasse. Eine leichte Eutrophierung begünstigt das Eindringen von halb- 
ruderalen Onopordetalia-Arten sowie von etwas nitrophileren Therophyten, 
die auch für die Sandäcker des Papaveretum argemones charakteristisch 
sind.
Die hier anzutreffende Subassoziation helichrysetosum ist auf kalkhal­
tige Sande beschränkt. Die in Franken weit verbreitete typische Süb- 
assotiation besiedelt kalkfreie Sande und folgt in der Sukzession auf 
das Spergulo-Corynephoretum typicum oder cladinetosum.

Armeria elongata 
Festuca trachyphylla

Subass.
Helichrysum arenarium 
Silene otites 
Peucedanum oreoselinum

V Jasione montana 
Herniaria glabra 
Vicia lathyroides 
Achillea cf. collina

0,K
f Dianthus carthusianorum 
f Festuca rupicola 

Artemisia campestris 
Euphorbia cyparissias 
Potentilla argentea 
Potentilla tabernaemontani 
Galium verum 

* Thymus pulegioides 
Pimpinella saxifraga 
Saxifraga granulata 
Carex caryophyllea 
Luzula campestris 
Orobanche caryophallacea 

f Bromus erectus
Taraxacum laevigatum

K Sedo-Scleranthetea 
Sedum acre 
Sedum sexangulare 
Festuca ovina s.str.
Rumex tenuifolius 
Thlaspi perfoliatum 
Cerastium semidecandrum 
Alyssum alyssoides 
Sedum reflexum 
Petrorhagia prolifera

Hieracium pilosella 
Plantago lanceolata ssp.

sphaerostachya 
Sanguisorba minor 
Echium vulgare 
Asparagus officinalis 
Hypochoeris radicata 
Medicago minima 
Orobanche arenaria
Holosteum umbellatum 
Erophila verna 
Myosotis stricta 
Myosotis ramosissima 
Veronica arvensis 
Trifolium arvense 
Valerianella locusta
Polytrichum piliferum 
Polytrichum juniperinum 
Rhacomitrium canescens 
Brachythecium albicans 
Ceratodon purpureus 
Cornicularia aculeata 
Cladonia mitis 
CI. foliacea (C. alcicornis) 
Peltigera rufescens

0 Onopordetalia 
Berteroa incana 
Anchusa officinalis 
Oenothera biennis 
Verbascum densifloruin 
Rumex thyrsiflorus 
Reseda lutea 
Bromus inermis 
Bromus tectorum 
Sisymbrium altissimum 
Descurainia sophia 
Erysimum hieraciifolium

Dianthus deltoides, 
Agostis tenuis, Scleranthus per-

f = in der typischen Subassoziation ersetzt durch; 
Festuca vulgaris, Thymus serpyllum, 
ennis und weitere Säurezeiger
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P a p a v e r e t u n »  a r g e m o n e s  (Libb. 32) Krusem. et Vlieg. 39
V Aphanion arvensis J. et R.Tx. in Mal.-Bel. et al. 6o (Aperion spicae 
venti Tx. in Oberd. 49)* 0 Aperetalia spicae-venti J. et R.Tx. in Mal. 
Bel. et al. 6o, K Secalietea Br.-Bl. 52

S a n d m o h n - G e s e l l s c h a f t
Wärmeliebende Ackerwildkrautgesellscbaft in Wintergetreide (meist 
Roggen) auf lockeren, schwach saueren Sandböden; in Hackfruchtkul­
turen durch das Setario-Galinsogetum Tx. 5o ersetzt.
Subkontinentale Odontites verna-Rasse (Lithospermum arvense-Rasse) 
mit vielen Frühjahrstherophyten.
Nährstoffreichere Subass. thlaspietosum arvensis

AC

DA
A
AA
A
d

VC

Papaver argemone 
Veronica triphyllos 
Papaver dutium 
Vicia villosa

Holosteum umbellatum 
Camelina sativa ssp. pilosa 
Descurainia sativa 
Sisymbrium altissimum
Thlaspi arvense 
Papaver rhoeas 
Laroium amplexicaule 
Senecio vulgaris 
Valerianella dentata 
Galium aparine
Aphanes arvensis 
Veronica arvensis 
Matricaria chamomilla

^  Arenaria serpyllifolia 
A  Tripleurospermum inodorum

^  Apera spica-venti 
Centaurea cyanus 
Anthemis arvensis 
Vicia hirsute

Raphanus raphanistrum 
Trifolium arvense 
Erodium cicutarium 
Anchusa (Lycopsis) arvensis

K Viola arvensis 
Fallopia convolvulus 
Vicia angustifolia 
Myosotis arvensis 
Anagallis arvensis 
Veronica hederifolia 
Ranunculus arvensis 

A  Odontites verna 
A  Lithospermum arvense
B (meist Chenopodietea) 

Stellaria media 
Chenopodium album 
Capsella bursa-pastoris 
Polygonum aviculare 
Convolvulus arvensis 
Cirsium arvense 
Erysimum cheiranthoides 
Setaria viridis 
Lamiuir purpureum

Spergulo morisonii - Corynephoretum myosotetosum

Pioniergesellschaft auf nährstoff- und kalkreicheren Böden als bei der 
typischen Subassoziation. Einige der Säurezeiger werden durch nährstoff- 
liebendere Therophyten (vgl. Papaveretum argemones) ersetzt.
Sukzession und Kontakt zum Armerio-Festueetum helichrysetosum.

VC,OC
Corynephorus canescens

K
Rumex tenuifolius 
Jasione montana 
Alyssum alyssoides 
Cerastium semidecandrum 
Asparagus officinalis
Polytrichum piliferum 
Ceratodon purpureus 
Rhacomitrium canescens

Cladonia mitis
C. foliacea (C. alcicornis)
Myosotis stricta 
Myosotis ramosissimu 
Erophila verna 
Arabidopsis thaliana 
Holosteum umbellatum 
Bromus tectorum 
Veronica arvensis 
Trifolium arvense
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2. Tag: F R Ä N K I S C H E S  T E I C H G E B I E T

Exkursionsweg: Das gesamte Exkursionsgebiet liegt im Dreieck der Städte 
Erlangen - Höchstadt/Aisch - Forchheim im Bereich des Seebach- und Aisch- 
grundes. Vorherrschend sind sandige und vernäßte Böden im Wechsel mit 
tonigen, entsprechend dem geologischen Untergrund des Unteren und Mittle­
ren Burgsandsteins.

S C H Ü B E L S W E I H E R  bei H E M H O F E N

Die Schübelsweiher liegen am Anfang einer Teichkette inmitten 
des Markwaldes (Staatsforst). Sie werden von Oberflächenwasser 
gespeist, das über Gräben aus den benachbarten Nadelforsten zu­
fließt. Das nährstoffarme Wasser ist sauer, eisenhaltig, von 
Huminstoffen braun gefärbt und bedingt den meso - dystrophen 
Charakter dieser Teiche. Derartige von den Niederschlägen ab­
hängige Teiche sind im besonderen Maße Wasserschwankungen aus­
gesetzt und können in regenarmen Jahren im Sommer trocken fallen. 
Teichwirtschaftliche Nutzung: extensiv.

Vegetationsabfolge eines gesommerten Waldteiches

Teickboden
Ges.

WechseLwaiSeV- TIadawoov'- KiefevW-
TjSkii c.Me, büibos«-S. Set. -fovst

Für diese Teiche sind randliche 
m i t :

Carex canescens 
Carex echinata 
Agrostis canina 
Eriophorum ang. 
Drosera rotundifolia 
Lycopodiella inundata

Vermoorungen charakteristisch

Carex rostrata 
Sphagnum subsecundum 
Sphagnum recurvum 
Polytrichum commune 
Aulacomnium palustre

Ranunculus flaramula 
Veronica scutellata

Viola palustris
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Eleocharito-Caricetum bohemicae Klika 35

(Elatino-Eleocharitenion ovatae Pietsch et Müll.-St. 6 8 , 
Nanocyperion W. Koch 26, Cyperetalia fusci Pietsch 63, 
Isoeto-Nanojuncetea Br.-Bl. et Tx. 43)

Z y p e r g r a s s e g g e n - T e i c h r i e d  - Gesellschaft

Auf kalkarmen, sandigen Schlammboden trocken gefallener 
T e i c h e .

(UVC)
(OC) Juncus articulatus (DO)

AC
Carex bohemica 
Eleocharis ovata

DA Elatine hexandra 
Juncus bulbosus

VC-OC-KC
Riccia cf. crystallina 
Gnaphalium uliginosum 
Cyperus fuscus (OC) 
Peplis portula (KC)

B Callitriche palustris 
Eleocharis acicularis

Bidentetea-Arten:
Rumex maritimus 
Ranunculus sceleratus 
Polygonum hydropiper 
Polygonum lapathifolium 
Potentilla supina

Phragmitetea-Arten:
Alisma plantago-aquatica 
Oenanthe aquatica 
Sagittaria sagittifolia 
Sparganium emersum 
Typha latifolia

Rorippa palustris 
Alopecurus aequalis 
Bidens tripartita 
Bidens cernua 
Bidens radiata

Glyceria fluitans 
Leersia oryzoides 
Butomus umbellatus 
Eleocharis palustris
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K R A U S E N B E C H H O F E N

PFAFFENWEIHER

Teichgruppe in offener Landschaft, abseits der großen T e ich­
ketten (Himmelsweiher) , mäßig n ä h r s t o f f a r m , bisherige teich­
wirtschaftliche Nutzung: extensiv.

Vegetationsabfolge eines verlandeten Himmelsteiches

IH-vieCt UvtetwM
auitva.UA

Chave+uiM
aspevae TeitU-

dcUMWl

GEMEINDEWEIHER

Geschlossene Teichkette, nährstoff- und teilweise basenreich 
(Kalkmergel), t eichwirtschaftl. Nutzung: mäßig bis intensiv.
Am Verlandungsprozess sind besonders Großröhricht-Gesellschaften 
b e t e i l i g t .

Die wichtigsten Gesellschaften sind der folgenden Übersicht 
zu entnehmen.
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LEMNETEA MINORIS TX.55 

Lemnetalia minoris Tx.55
Leranion gibbae - Gesellschaften (Gesellschaften nährstoff­
reicher sommerwarmer Teiche).
- Lemnetum gibbae Miyaw. et J.Tx. 60
- Lemno-Spirodeletum polyrhizae W. Koch 54 em. Müll, et Görs 60

Lemna minor 
Spirodela polyrhiza

Lemnion trisulcae - Gesellschaften (Gesellschaften in klaren, 
nährstoffarmen bis mäßig nährstoffreichen Teichen).

- Lemna trisulca - Gesellschaft
- Riccietum fluitantis Slav. em. R. Tx. 74
- Ricciocarpetum natantis Segal 63 em. Tx.74

Utricularietum australis Müll, et Görs 60
(in schwach saueren, oligo-dystroph bis mesotrophen Teichen)

AC Utricularia australis

DA Utricularia minor
Potamogeton obtusifolius 
Juncus bulbosus

VC-OC-KC Lemna minor
Lemna trisulca 
Spirodela polyrhiza 
Riccia fluitans

CHARETEA FRAGILIS (Fukarek 61 n.n.) Krausch 64

Nitelletalia flexilis W.Krause 69 
(Gesellschaften mit atl. Verbreitungsschwerpunkt in kalk- und 
elektrolytarmen Gewässern.)

Nitellion flexilis Corillion 57
(betont azidophiler Verband, charakteristisch für das Fränkische 
T e i c h g e b i e t )

AC-VC Nitelia flexilis 
Nitella gracilis 
Chara braunii

OC-KC Nitella syncarpa (0C)
Chara fragilis (KC)
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Charetalia hispidae Sauer 37
(Gesellschaften mit Verbreitungsschwerpunkt im kontinentalen 
Mitteleuropa,in kalk- und elektrolytreichen Gewässern)

Charion asperae W.Krause 69 
( im Frank. Teichgebiet nur in Ausnahmefällen)

AC-VC Chara aspera
Chara contraria

OC Chara vulgaris

POTAMOGETONETEA PECTINATI Tx. et Prsg.42 

Potamogetonetalia pectinati W. Koch 26

Potamogeton pectinatus 
Ceratophyllum demersum 
Ranunculus circinatus 
Ranunculus trichophyllus 
Myriophyllum spicatum

Potamogetonion - Gesellschaften
(Submerse Laichkrautgesellschaften)

Gesellschaftsgruppe von Potamogeton obtusifolius
( naturnahe Teiche, extensive t e i c h w irtschaftl. Nutzung 

klares Wasser, mäßig nährstoffreich )

Potamogeton alpinus - Ges.
Potamogetonetum obtusifolii Carstensen 55 
Potamogeton compressus - Ges.
Potamogetonetum trichoidis Freit, et al. 56 
Potamogeton acutifolius - Ges.
Potamogetonetum graminei W. Koch 26

Alisma gramineum - Ges.
(S o m m e r w a r m e , basenreiche, mesotrophe Gewässer) 

Potamogetonetum lucentis
(Elektrolytreiche, basenreiche, meso-eutrophe Gewässer)

AC Potamogeton lucens
Ranunculus circinatus (lok.)
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Gesellschaftsgruppe von Potaraogeton panormitanus
( gestörte Standorte, intensive teichw. Nutzung, trübes 

Wasser, nährstoffreich )

Potamogeton panormitanus - Ges.
Elodea canadensis - Ges.
Potamogeton crispus - Ges.
Potamogeton pectinatus - Ges.

Potamogetono-Najadetum marinae Horv.c 63 

Z a n n i c h e l 1 ietum palustris Lang 67

Nymphaeion - Gesellschaften
(Schwimmblatt-Gesellschaften)

Ranunculetum peltati Segal 67
(Gesellschaft mit großer P i o n i e r f r e u d i g k e i t , vorzugs­
weise in mesotrophen Teichen)

Potamogeton natans - Gesellschaft
( durch periodische Entlandungsmaßnahmen und Aus­

mähen der Teiche gefördert )
Nymphaeetum albae Vollm. 47

( in mäßig nährstoffarmen Teichen tritt Nymphaea alba 
als Kümmerform (var. minor) auf, dort im Kontakt 
zum Sparganietum minimi oder Potamogetonetum graminei)

PHRAGMITETEA T x . et Prsg. 42 

Phragmitetalia W. Koch 26

Alisma plantago-aquatica (KC) 
Equisetum fluviatile (südl. OC) 
Iris pseudacorus 
Eleocharis palustris 
Phragmites australis 
Rumex hydrolapathum 
Lycopus europaeus 
Mentha aquatica (südl. OC) 
Drepanocladus aduncus (südl. OC) 
Poa palustris (B)
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Phragmition australis W.Koch 26

Großröhrichte (ganzjährig im Wasser stehende " D a u e r röhrichte")

Scirpetum lacustris Chourd 24 
Typhetum angustifoliae Pign. 53

(inTeichen mit sandigem Untergrund und geringer Schlamm­
auflage, tiefes Wasser)

Phragmites australis - Gesellschaft
(meist nur in großen Teichverbänden und Teichketten) 

Typha latifolia - Gesellschaft
(besonders große Pioniereigenschaft e n , weite ökolog. 
Amplitude, "Dauergesellschaft" im eutrophen Bereich)

Gesellschaften an betont nährstoffreichen Standorten 
Acoretum calami Knapp u. Stoffers 62 
Glycerietum maximae Hueck 31 
Sparganium erecti Roll 38

Equisetetum flüviatilis Steffen 31
(besonders im Flachwasser bereich mesotropher Teiche) 

Scirpetum maritimi Tx. 37
(neben einer Tiefwasser-Ausbildung mit Schoenoplectus 
lacustris auch gerne an Wechselwasser-Standorten mit 
Oenanthe aquatica)

Kleinröhrichte ( Pionierröhrichte im Flachwasser mit schwanken­
dem Wasserstand)

Eleocharis palustris - Gesellschaft 
Sagittario- Sparganietum emersi Tx. 53 
Butometum umbellati Konczak 68

Glyceria f l uitans-Oenanthe aquatica - Gesellschaft 
Alisma plantago-aquatica - Gesellschaft

Magnocaricion W. Koch 26

Peucedanum palustre 
Scutellaria galericulata 
Galium palustre 
Oenanthe fistulosa 
Lysimachia vulgaris (lok.)
Lythrum salicaria (lok.)
Calamagrostis canescens 
Carex disticha



21
Caricetum elatae W. Koch 26

(maßgeblich an der Verlandung mesotropher Teiche be­
teiligt, meist im direkten Kontakt zum offenen Wasser, 
z.T. mit Ranunculus lingua )

Carex lasiocarpa - Gesellschaft
(trockener als das Caricetum elatae stehend, durch

Potentilla palustris 
Menyanthes trifoliata 
Pedicularis palustris 
Eriophorum a n g u s t ifolium 
Stellaria palustris 
Hydrocotyle vulgaris

zu den S c h e u z e r i e t a 1ia - Gesellschaften vermittelnd)

Caricetum ripariae Knapp et Stoff. 62
(an Teichufern über kalkhaltigem Substrat, ganzjährig 
überflutet, bis in Wassertiefen von 50 cm)

Caricetum gracilis Tx. 37
(die Standorte sind trockener und nährstoffreicher als 
die des Caricetum elatae; auf Naßwiesen gern im Kontakt 
zu Caricetum distichae mit Carex vulpina)

Weitere an der Verlandung der Teiche beteiligte Seggen:

Carex vesicaria 
Carex rostrata 
Carex pseudocyperus 
Carex acutiformis
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Blysmo-Juncetum compressi Tx. 50

(Agropyro(Elymo)-Rumicion Nordh. 40 em. Tx. 50, 
Agrostietalia stoloniferae Oberd. in Oberd. et al. 67, 
Agrostietea stoloniferae Oberd. et Müll, ex Görs 6 8 )

Q u e l l - P l a t t h a l m b i n s e n  - Gesellschaft

An bodenverdichteten nassen S t a n d o r t e n ,über basischen 
Tonböden (z.B. Zufahrten zu Naßwiesen).

AC Blysmus compressus Carex distans
Juncus compressus

VC Ranunculus repens Plantago intermedia
Potentilla anserina 
Lysimachia nummularia 
Triglochin palustre (DV)

OC-KC
Carex hirta 
Agrostis stolonifera

B Plantago major
Polygonum amphibium var.terr.
Juncus articulatua 
Carex panicea 
Carex nigra
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Übersicht der wichtigsten Vegetationsoinheiten der Teiche ir. Fränkischen Teichgcbiet

T E I C H - T Y P E N

oligo-
dystroph

m e s o r o p h e - - - c p  h hypertroph
kalkarm carbonatreich schvash typisch

Charetea:
Hiteiletun gracilis 
Hitelletun flexilis 
Charetun braunii 
Nitelia syncarpa-Ges.
Chara contraria-Ges.
Charetun asperae 
Charetun vulgaris 
Chara fragilis-Ges.

Lennetea;
Riccietun fluitantis 
R icciocarpetun natantis 
Lemna trisulca-Ges.
Lemno-'ipiroceletun polyrhizae 
Lemnecun gibbae

Potanogetonetea:
Potanogetonion:
Potanogeion alpinus-Ges. 
Potanogetonetun obtusifolii 
Potanogeton conpressus-Ges. 
Potanogetonetun tricholdis 
Potanogeton acutifolius-Ges. 
Potanogetonetun graninei 
Alisna granlneun-Ges.
Potanogetonetun luaentis 
Potanogeton panornitanus-Ges. 
Elodea canadensis-Ges. 
Potanogeton crispus-Ges. 
Potanogeton pectinatus-Ges. 
Potanogetono-Najadetuc marinae 
Zannlchellietun palustris

Nymphaeion:
Nycphaeetun albae 
Ranunculetun peltati 
Potanogeton natans-Ge3. 
Polygonun anphibiun-Ges•

Phragaltetea:
Phragnltlon:
Scirpetun lacustris 
T yphetun angustifoliae 
Phragnites australis-Ges.
T' ypha latifolia-Ges.
Acoretun calani 
Glycerietun naxinae 
Sparganietun erecti 
Equisitetun fluviatilis 
Eleocharis palustris-Ges. 
Sagittario-Sparganietun enersi 
Butometun unbellati 
Oenanthe aquatica-Ges.
Glyceria fluitans-Ges.

Magnocarlclon;
Caricetun elatae 
Carex lasiocarpa-Ges.
Caricetun rostratae 
Caricetun vesicariae 
Caricetun ripariae 
Carex acutiformis-Ges. 
Caricetun gracilis 
Iris pseudacorus-Ges.
Juncus effusus-Ges.
Caricetun pseudocyperi 
Caricetun paniculatae

Littorelletea:
Eleocharitetun acicularis 
Juncus bulbosus-Ges. 
Pilularietun globuliferae 
Littorella uniflora-Ges. 
Sparganiun mininun-Ges.

Scheuchzerlo-Caricetea s 
Caricetun iuscae
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H E S S E L B E R G

M y o s u r o - A l o p e c u r e t u m  m y o s u r o i d i s  Nezad. 75
(Alchemillo- Aphano- Matricarietum alopecuretosum myosuroidis Tx. 37 
eni. Oberd. 58)
V Aphanion arvensis J. et R.Tx. in Mal.-Bel. et al. 6o (Aperion spicae 
venti Tx. in Oberd. 49)» 0 Apcretalia spicae-venti J. et R.Tx. in Mal. 
Bel. et al. 6o, K Secalietea Br.-El. 52 (Stellarietea Tx. 5o p.p.)

A c k e r f u c h s s c h w a n z - G e s e l l s c h a f t
Etwas wärmeliebende Ackerwildkrautgesellschaft feuchter Getreideäcker 
auf schwach lehmigen Sanden über verdichtetem Unterboden mit vielen 
Nanocyperion-Arten. Stärker sauere Subass. scleranthetosum annui.

Myosurus minimus 
Alopecurus myosuroides 
Ranunculus sardous 
Vicia tetrasperma 
Vicia villosa ssp. varia 

(V. pseudovillosa)
Subvar. von Juncus bufonius 

Juncus bufonius 
Plantago intermedia 
Poa trivial is 
Ranunculus repens

Stufe von Polygonum hydropiper 
Polygonum hydropiper 
Gnaphalium uliginosum 
Sagina procumbens 
Montia fontana ssp.

chondrosperma 
Riccia glauca 
Bryum div.spec.

V, 0
Apera spica-venti 
Centaurea cyanus 
Aphanes arvensis 
Raphanus raphanistrum 
Veronica arvensis 
Anthemis arvensis 
Tripleurospermum inodorura

Arabidopsis thaliana 
Erophila verna 
Myosotis stricta 
Matricaria chamomilla 

d Scleranthus annuus 
d Spergula arvensis

Viola arvensis 
Fallopia convolvulus 
Vicia angustifolia 
Myosotis arvensis 
Anagallis arvensis 
Veronica hederifolia 
Ranunculus arvensis 
Odontites verna

B (meist Chenopodietea) 
Stellaria media 
Equisetum arvense 
Capsella bursa-pastoris 
Polygonum aviculare 
Cirsium arvense 
Galium aparine 
Poa annua
Polygonum persicaria 
Trifolium hybridum 
Trifolium repens
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R ö h r a c h  nw. ER-Dechsendorf: S a n d g r u b e
Antrag auf Unterschütz Stellung dieses botan. und zoolog. wert­
vollen Lebensraumes am 13.6.1982;
Anordnung des Landratsamtes auf einstweilige Sicherstellung an 
den Betreiber am 7.2.1983;
Schutz am 30.9.1983 als "Geschützter Landschaftsbestandteil" 
nach Art. 12 des Bayer. Naturschutzgesetzes vom 27.7.73 in der 
Fassung vom 7.9.82.
Pacht durch den Bund Naturschutz in Bayern, Kreisgr. ER-HöS; 2 
Genehmigung der Anlage eines max. 1 m tiefen Tümpels auf 200 m 
und einer Zäunung. Einbringung von Pillenfarn aus dem Endsee 
bei Dechsendorf (s. Vegetationskarte TITZE 1972).
Sandgruben, Biotope aus zweiter Hand, sind bedeutende Standorte 
für konkurrenzempfindliche Pionierarten verschiedenster Feuch­
tigkeitsansprüche. Obwohl im mittelfränkischen Becken zahlreiche 
Sandgruben aufgrund der reichen diluvialen Sandvorkommen vorhanden 
sind/waren, gelang kaum ihr Schutz. Bedroht sind sie durch Ver­
füllung, wilde Müllablagerung, Aufforstung, Gelände-Kfz-Fahrer. 
Auch durch natürliche Sukzession sind sie für Pionierarten nur 
ein vorübergehender Standort, falls diesen nicht Pflegemaßnahmen 
zu Hilfe kommen.
Interessante Vergleiche ergeben sich aus dem Studium von Sand­
gruben, armen sandigen Teichböden, nassen Ackern und Truppen­
übungsbiotopen, z.B. bei ER-Tennenlohe. Das reiche Vorkommen 
von Rundblättrigem Sonnentau und Sumpfbärlapp ist kein Beweis 
für Hoch- oder Zwischenmoor. In unserem sommerwarmen, relativ 
niederschlagsarmen Mittelfranken spricht man besser von 
Hochmooranflügen, die edaphisch bedingt sind (arme nasse Sandböden).
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gebiet

l3) H o f  s e e n. Aischtal,
?2jA Gemeindeweiher bei K r a u s e n b e c h h o f e n :

E r l e n w ä l d e r
Carici elongatae-Alnetum glutinosae VI.KOCH 26/K. Alnetea glut. 
Mitteleuropäischer E r l e n b r u c h w a l d
Als Endstadium der Verlandung eines nährstoffreichen Teiches 
bietet sich uns nördlich Adelsdorf zwischen einer Techkette und 
einem höher gelegenen Teich ein ausgedehnter Erlenhochwald dar. 
Dieser kann jedoch nicht als Regelfall der Schlußgesellschaft für 
alle unsere Teiche angesehen werden, denn der Burgsandstein des 
UG. ist in der Regel nährstoffarm und erlaubt - ohne die Teich­
düngung - nur oligotrophe bis dystrophe Gewässer. Auf deren 
Teichböden würden potentiell natürlich - ohne Kunstkniffe der 
Wasserhaltung - nur Kiefern-Fichten-Eichenwaldgesellschaften 
entstehen können.
Bei K r a u s e n b e c h h o f e n  tritt am Fuß des sanften 
wechselfeuchten Hanges im Kontakt zu den Gemeindeweihern ein 
sickerfeuchter Quellhorizont auf. Auf ihm gedeiht ein 
S u m p f p i p p a u - E r l e n a u e n w a l d  mit zahl­
reichen Arten mesophiler Laubwälder (OC Fagetalia).
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3. Tag: W I N D S H E I M  E R  B U C H T

Exkursionsweg: Von Erlangen über Dechsendorf durch das in den Sandstein­
keuper eingetiefte Seebachtal nach Westen bis Weisendorf und über die 
Blasensandsteindecke nach Neustadt in das mittlere Aischtal; flußaufwärts 
zwischen Frankenhöhe und südlichem Steigerwald in die sich weit öffnende 
Windsheimer Bucht.
Zum südlichen Maindreieck offenes Wärme- und Trockengebiet mit subkonti­
nentaler Klimatönung.
Jahresmittelwerte: Temperatur ca. 8,5 °C, Niederschläge um 5B0 mm

F u lg e n sie tu m  f  u lg e n t i  s G am s n cm .n u d ., T o n in io  -  Psoretum  d e c i p i e n t i s  S ta d ie k  37(T o n in icn  c  o e ru le o -n ig  r ic a n t i  s Hadac 48, P s o re t a l i  a d e c ip ie n t i  s M a ttic k  ex F o llm . 74, P s o r e t e a  d e c ip ie n t i  s M a ttic k  ex F o llm . 74)B u n t e  E r d f l e c h t e n g e s e l l s c h a f tE r s t b e s ie d le r - G e s e i ls c h a f t  auf seh r f  1 achg rü n d igen , s ta rk  besonn­te n  G ip s -V e r w itt e r u n g s flä c h e nAC: F u lg e n s ia  f u lg e n s  T o n in ic x c o e r u le o -n ig  r ic a n s

K Ü L S H E I M  , G I P S H Ü G E L

DA: D ip lo s c h i s t e s  muscorum C o lle m a  te n a x , C .  crispum B a r b u la  horn sc hue h i an a Bryum f u n k iiT u lo s ta n a  brum aleVC: P s o r a  d e c ip ie n sS q u a n a rin a  (Lecanora) l e n t i g e r a  Catcp y ren iu m  lachneum C la d o n ia  p o c illu m  C la d o n ia  symphycarpa(Derm atccarpon hepaticum )F r ü h z e it ig  e in d rin g e n d e  A rten  d e r  R a s e n g e s e lls c h a fte n :VC A ly s s o  -  S e d ic n : Alyssum  a ly s s o id e s  S a c i f r a g a  t r i d a c t y l i t e s V e r o n ic a  p ra e ccx  T h l aspi pe rf cü. i  at umKC Se d o  -  S e i  e r  an th e  te a : C erastiu m  sem idecand rum C erastiu m  pomilum A ren a r i a se rpy 11 i f  o l i  a H ol o ste  um um bell atum E r c p h ila  p ra e co c M ed icago  m inim a
C a la n in th a  a c in o s  P oa b ad en si sC erato d o n  p u rp u reu s C la d o n ia  f u r c a t a  C o r n ic u la r ia  a c u le a taKC F e s tu c o  -  B rcm etea: Rhytidium  rugosum A b i e t i n e i l a  a b ie t in a T o r t e l i a  i n c l i n a t a  P le u r o c h a e te  sg u a rro saHypnum c u p r . lacunosumT o r t u la  ( S y n tr ic h ia )  r u r a l i s  C la d o n ia  r a n g ifo r m is
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Poo b a d e n s is  -  A llie tu m  m ontani G a u c k l. 57(A ly s s o  a ly s s o id i s  -  Se dio n  a lb i Oberd. e t Th. M ü ll .  61,Sedo -  S c le r a n t h e t a l i  a B r . - B l .  55, Sedo -  S c le r a n t h e t e a  B r . - B l .  55 em. Th. M ü ll .  61)B a d e n e r  R i s p e n g r a s  -  B e r g l a u c h  -  G e sAuf v e r k a r s te t e n  G ip s fe ls k ö p fe n  und G ip srü ck e n  d e r  K ü lsh eim er H ü g e l. Boden noch f  1 achg rü n d ig , aber im W in te r n ic h t  mehr so sta rk  auf fr ie r e n d  w ie im B e re ich  d e r  Bunten E rd f le c h t e n g e s .)

K Ü L S H E I M ,  G I P S H Ü G E L

AC: Poa b a d e n s isA lliu m  se n e sce n s ssp . mcntanum DA: A rten  d e r  Bunten E r d f le c h t e n g e s e l ls c h a ftVC: Alyssum  a ly s s o id e s  Thl aspi p e r fa lia tu m  S a x i f r a g a  t r i d a c t y l i t e s  V e ro n ic a  p ra e ccxOC, KC:Sedum ac re Sedum se x a n g u la re  Sedum albumA r e n a r ia  s e r p y l l i f  d i  a Holosteum  um bell atum E r o p h ila  p ra e ccx
F e s tu c o  -  B rcm etea -  A rte n : K o e le r ia  m acranth a S i le n e  o t i t e s  E u p h o rb ia s e g u ie r ia n a  E u p h o rb ia  c y p a r is s ia s  T h a lic tru m  s a x a t i le  P o t e n t i l l  a a r e n a r ia  H ip p c c r p e is  ccm osa M edic ago f  a le  at a Helianthemum numm. cbscurum A s p e ru la  c y n a n c h ic a

D itrich u m  f l e x i c a u l e  (DV) E n c a ly p ta  s tr e p tc c a r p a
M ed icago  m inim a C a ls m in th a  a c in o s  Teucrium  b o tr y sT o r t u la  ( S y n tr ic h ia )  r u r a l i s  Rhac em it riurn c a n e sce n s  C la d o n ia  a l c i c o r n i s
G alium  verum A r t e m is ia  cam pes t r i sRhytidium  rugosum A b i e t i n e l l a  a b ie t in a  Hypnum c u p r e s s i f  orme lacunosum C anpto theciu m  lu t e s c e n s  P le u r c c h a e t e  sq u arro saC la d o n ia  f u r c a t a
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K Ü L S H E I M ,  G I P S H Ü G E LF e s tu c o  s u lc a t a e  -  Stip etu m  c a p i l l a t a e  G a u c k l. 57( A l l i o  sp h a e rö ce p h a li -  Stip etu m  c a p i l l a t a e  (Knapp 44) Korneck 74)(F e s tu c ic n  v a le s ia c a e  K l ik a  3 1, F e s t u c e t a l i a  v a le s ia c a e  B r . - B l .  e t  T x . 4 3, F e s tu c o  -  B ra n e te a  B r . - B l .  e t T x . 43)P f r i e m e n g r a s  -  S t e p p e n s c h w i n g e l  -  G e s .Extrem tro ck e n e  Ste p p e n h e id e  -  G e s e l ls c h a f t  auf f  1 achg rü n d igen , s ü d lic h  e x p o n ie rte n  Hängen über G ip sAC ( I c k .) :S t ip a  c a p i l l  at aF e s tu c a  r u p ic o la  (D g, D gegen  A llio - S t ip e tu m )VC:E u p h o rb ia  s e g u ie r ia n aOC:A s t r a g a lu s  d a n ic u s  Adcni s ve r n a li  s P o t e n t i l l a  a r e n a r ia  S i le n e  o t i t e sKC:K o e le r ia  m acranth a E u p h o rb ia  c y p a r i s s i a s  T h a lic tru m  m inus O n cb ry c h is  v i c i a e f o l i a  M edic ago f  a le  a t  a H ip p o c r e p is  ccm osa Helianthemum numm. obscurum A s p e ru la  c y n a n c h ic a  G alium  verum S t  achy s r e c ta  S a l v i a  p r a t e n s is

Teucrium  cham aedrys A s t e r  l i n o s y r i s  A r t e m is ia  c a n p e s t r is  C e n ta u re a  s c a b io s aP le u r c c h a e te  sq u a rro sa  R hytidium  rugosumA b i e t i n e l l a  a b ie t in aHypnum c u p r . lacunosum Cam ptothecium  lu t e s c e n s
Se do  -  S c le r a n t h e t e a  -  A rten  ( z .T .  D A s s .) :Poa b ad en si s C e ra stiu m  semidecandrum A r e n a r ia  s e r p y l l i f o l i a  Holosteum  umbel latum  Alyssum  a ly s s o id e s  E r c p h i la  p ra e ccx  T h la s p i p e r fa lia tu m  S a x i f r a g a  t r i d a c t y l i t e s  M ed icago  m inim a C a la m in th a  a c in o s

T o r t u la  r u r a l isC la d o n ia  r a n g ifo r m is  C la d o n ia  f u r c a t a  C la d c n ia  p o cillu m  C la d o n ia  a lc i c o r n i s  F u lg e n s ia  fu lg e n s  P so ra  d e c ip ie n s  T o n in ia  c o e r u le o -n ig  r ic a n sT u lo stcm a  brum a leB e g le i t e r :Poa a n g u s t i f a l i a  B ran us in e r m is B a r b u la  sp ec. N o st oc sp ec.
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K Ü L S H E I M ,  G I P S H Ü G E LA s t r a g a l o -  Stip etu m  j  oanni s G a u c k l. 57(A donido -  B r achypadietum  p in n a t i  ( L ib b .)  K rau sch 61 p .p .)(Übergang von F e s tu c ic n  v a le s ia c a e  zum C i  r s io -B r a c h y p o d io n , F e s tu c e t  a l i  a v a l e s i  acae B r . - B l .  e t T x . 43, F e s tu c o -B r a n e - t e a  B r . - B l .  e t T x . 43)F e d e r g r a s  -  T r a g a n t h - G e s e l l s c h a f tW ie se n ste p p e , zu 8o -  9o % g e s c h lo s s e n , an den oberen F lan k en  d e r  G ip sh ü g e l in  s ü d lic h e r  E x p o s it io n . G e rin g m ä ch tig e  G ip s -  R en d zin a , pH um 7.AC ( I c k .) :S t ip a  jo a n n is  A s t r a g a lu s  d a n ic u s  C arex  su p in a V e r o n ic a  sp ie  at aVC F e s tu c io n  v a le s ia e a e :S t ip a  c  a p i l l  at a P le u r o c h a e te  sq u a rro saVC C i r s io -B ra ch y p o d ic n :Adoni s v e m a l i  s S c o r z c n e r a  p u rp u rea Thesium lin c p h y l lo nOC:E u p h o rb ia s e g u ie r ia n a  S i le n e  o t i t e s  P o t e n t i l l  a a r e n a r ia

KC:F e s tu c a  r u p ic o la  (Dg) K o e le r ia  m acrantha Avena p r a te n s i s C arex  h u m ilis  C a re x  c a r y c p h y lle a  D ia n th u s  c a r th u  s i anorum E u p h o rb ia  c y p a r i s s i a s  P u l s a t i l l a  v u l g a r i s  T h a lic tru m  s a x a t i l e  A ra b i s h i rsu t a P o t e n t i l l a  h e p t a p h y lla  P o t e n t i l l a  t  abernaement ani F rag a r i  a v i  r id i  s S a n g u iso rb a  m inor H ip p o c r e p is  ca n o sa  A n t h y l l is  v u ln e r a r ia  M ed icago  f a l c a t a  T ri f  ol i  um m ont anum O n cb ry c h is  v i c i i f o l i a

P o ly g a la  ca n o sa  H e li  an th an um numm. cbscurum P im p in e lla  S a x ifr a g a  A s p e r u la  c y n a n c h ic a  G alium  verum Teucrium  cham aedrys S a l v i  a p r a te n s i  s S ta c h y s  r e c ta  S c a b io s a  co lu m b a ria  C e n ta u re a  s c a b io s a  C e n t aurea a n g u s t if  d i  a A s t e r  l in o ^ r  r i  sRhytidium  rugosum A b i e t i n e l i a  a b ie t in a  Hypnum c u p r . lacunosum  Canptotheciu m  lu t e s c e n sC la d o n ia  r a n g ifo n n isB e g le i t e r :P oa a n g u s t i f d i a  Thymus p u le g io id e s  Cam panula r o t u n d i f d i a  A c h i l l e a  m i l l e f  d iu m  H ieraciu m  p i l o s e l l a
Rh ac em it r i um can e 9 cen s T o r t u la  ( S y n tr ic h ia )  ru r a l i s
Cladonia pyxidata
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Sco rz  onero h i sp a n ica e  -  B rachypodietum  G a u c k l. 57(Ad on id  o -  B r achy pod i  et um p in n a t i  ( L ib b .)  K rau sch 61 p .p .)(C i rsio -B ra ch y p o d i cn Had. e t  K l ik a  4 4 , F e s tu c e t  a l i  a v a le s i  acae B r . - B l .  e t T x . 4 3, F e s tu c o  -  B tom etea B r . - B l .  et T x . 43)F i e d e r z w e n k e n  -  S c h w a r z w u r z e l  -  G e s .Zu über 95% g e s c h lo s s e n e r  T reck e n rasen  auf V e re b n u n g sfla ch e n  und an Hangfüßen d e r  G ip s h ü g e l. Boden t i e f e r  g r ü n d ig , etw as s tä r k e r  le h m ig , n e u tr a l b i s  schwach sa u er.AC: Sco rz  onera h is p a n ic aDA: B r achypcdium pinnatum  T r ifo liu m  montanumF i l ip e n d u la  v u l g a r i s  C o r o n i l l  a v a r i a

K Ü L S H E I M ,  G I P S H Ü G E L

VC: DV:Adoni s v e r n a l i  s A s t e r  a m ellu sA st r a g a lu s  d a n ic u s  Anthericum  ranosumS c o r z c n e r a  purp ureaKC: Brcm us e r e c t u s  K o e le r ia  p y r a n id a ta  K o e l e r i a m ac ranth a Avena p r a te n s i s Phleum p h le o id e s  C a re x  h u m ilis  C a re x  c a r y c p h y lle a  D ia n th u s  ca rth u  s i  anorum E u p h o rb ia  v e r r u c o s a  E u p h o rb ia  c y p a r i s s i a s  P u l s a t i l l a  v u lg a r is  T h a lic tru m  s a x a t i le  R anu nculus b u lb o su s A ra b i s h i rsu t a P o t e n t i l l  a h e p t a p h y lla  P o t e n t i l l  a t  abernaesnont ani Frag a r i  a v i  r id i  s S a n g u is o rb a  m inor A n t h y l l i s  v u ln e r a r ia  M edic ago f  a le  at a H ip p o c r e p is  ccm osa O n cb ry c h is  v i c i i f d i aT r i f  a l io - G e r a n ie t e a - A r t e n :Geranium  sanguineum . P rim u la  v e r i s  c a n e s c e n s , V i d a  h i r t a ,  T r i f d i u m  mon­tanum , C o r o n i l l  a v a r i  a . A s t r a g a lu s  c i c e r ,  Bupleurum fa lc a t u m , V e r o n ic a  te u c riu m , Anthericum  ranosumB e g le i t e  r:Avena p u b e sce n s , Brcm us in e r m is , B r iz a  m e dia , A g r o s t is  a lb a , Poa p ra ­t e n s i s ,  D a c t y l i s  g la n e r a t a , M u sca ri b o tr y o id e s , M a lv a  a lc e a , Ag rimo- n i a  e u p a to r ia , M e d ica g o  lu p u l in a ,  L o tu s  c o r n ic u la t u s . G e n is t a  t i n c t o -  r i a ,  Linum c a th a r tic u m , V in ce ta x icu m  h i ru n d in a ri a , Thymus p u le g io id e s , S ta c h y s  o f f i c i n a l i s .  P i  ant ag o medi a , P I ant ag o 1 a n c e d  at a , K n a u tia  a r- v e n s i s .  Cam panula r o t u n d i f d i a ,  A c h i l l e a  m i l l e f  d iu m , Chrysanthemum leucanthem um , S e n e c io  j  a ccb a e a , T ragcpogcn p r a t e n s i s ,  Leontodon hi s- p id u s , H ieraciu m  p i l o s e l l a  u . a.

O n o n is sp in o s a  P o ly g a la  ccm osa Helianthemum numm. cbscurum P im p in e lla  s a x i fr a g a  Eryngium cam pest re G e n tia n a  c i l i a t a  A ju g a g e n e v e n s is  S ta c h y s  r e c ta  S a l v i a  p r a t e n s is  P r u n e lla  g r a n d i f lo r a  A f e r u l a  c y n a n c h ic a  Galium  verum S c a b io s a  c  dumb a r i a Cam panula g la n e r a t a  C irsiu m  a c a u le  Cent au re a s c a b io s a  C e n ta u re a  a n g u s t i f d i a  Rhytidium  rug osum A b i e t i n e l l a  a b ie t in a  Cam ptothecium  lu t e s c e n s  Hypnum c u p r . lacunosum C la d c n ia  r a n g ifo r m is
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G 1 1 Ä F H 0 L Z
Von SchilfSandstein gekrönter Keuperzug aus Estherien- und Myophorien- 
schichten in tonig ausgebildeter Fazies mit einzelnen Steinmergelbanken 
als Stufenbildnern. 360 bis 375 m üNN.

g r ä f h o l z / d a c h s b e r g

G e r a n i o - D i c t a m n e t u m  Wendelb. 54
V Geranion sanguinei R.Tx. apud Th. Müller 6l, 0 Origanetalia vulgaris 
Th. Müller 6l, K Trifo]io-Geranietea sanguinei Th. Müller 6l

D i p t a m - S a u m
Ausgesprochen wärme- und lichtliebende, trockenheitsertragende Saum­
gesellschaft südexponierter Hange; hier im Komplex mit einem Pruno- 
Ligustretum (ßerberidion) als Mantel eines Galio-Carpinetum (im Über­
gang zu einem Lithospermo-Quercetum) auf kalkhaltigen Steinmergel­
bänken (h-Bank) nahe der Grenze Estherienschichten/SchilfSandstein.
Subkontinentale Gesellschaft mit Übergängen zum Quercion pubescenti- 
petraeae.

0,K
Dictamnus albus

^ Geranium sanguineum 
Peucedanum cervaria 
Trifolium rubens 
Trifolium alpestre 
Bupleurum falcatum 
Melampyrum cristatum 
Vicia tenuifolia 
Veronica teucrium 
Fragaria viridis 
Aster amellus 
Vincetoxicum hirundinaria 
Tanacetum corymbosum 
Campanula persicifolia 
Campanula rapunculoides 
Medicago falcata 
Inula salicina

V Quercion pub.-petr.
Lithospermum purpurocaeruleum 
Lathyrus niger
Primula veris ssp. canescens

Origanum vulgare 
Coronilla varia 
Viola hirta 
Orchis purpurea 
Silene nutans 
Astragalus glyciphyllos

V Berberidion (Pruno-Ligustretum) 
Ligustrum vulgare 
Prunus spinosa 
Rosa gallica 
Rosa canina
R. blondaeana (R. nitidula) 
Cornus sanguineus 
Sorbus torminalis 
Pyrus pyraster 
Euonymus europaea 
Rhamnus catharticus 
Prunus avium 
Quercus robur
Stellaria holostea 
Hypericum perforatum
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g r ä f h o l z / d a c h s b e r g

G a l i o - C a r p i n e t u m  a s a r e t o s u m
Galio-Carpinetum Oberd. 57» V Carpinion Issl. 31 em. Oberd. 53,
0 Fagetalia sylvaticae Pawl. 28, K Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. 
in Vlieg. 37

H a s e l w u r z - E i c h e n - H a i n b u c h e n w a l d
Am Nordhang des Dachsberges bei Oberntief auf Böden aus den tonigen 
estherienschichten stockt der Haselwurz-Eichen-Hainbuchenwald, dessen 
günstige Nährstoffverhältnisse die Gruppe anspruchsvollerer Fagetalia- 
Arten Vorkommen lassen. Wie in vielen Carpinion-Gesellschaften des 
Gebietes sind auch hier thermophile Arten regelmäßig am Gesellschafts­
aufbau b e te ilig t .

AC,D
Galium sylvaticum 
Sorbus torminalis 
Festuca heterophylla

^  Carpinus betulus 
Tilia cordata 
Stellaria holostea 
Dactylis polygama 
Ranunculus auricomus 
Prunus avium

0C(zugl. Trennarten des 
G.-C. asaretosum)
Asarum europaeum 
Campanula trachelium 
Lilium martagon 
Viola reichenbachiana 
Lathyrus vernus 
Phyteuma spicatum 
Lamium galeobdolon 
Mercurialis perennis 
Polygonatum multiflorum 
Anemone ranunculoides

KC
Quercus petraea 
Acer campestre 
Anemone nemorosa 
Hepatica nobilis 
Hedera helix 
Viola mirabilis

Wärmezeiger (Quercion pub.-petr., 
Berberidion - u. Geranion sang.) 

Lathyrus niger 
Melica picta 
Campanula persicifolia 
Tanacetum corymbosum 
Bupleurum longifolium 
Crataegus macrocarpa

Begleiter
Acer platanoides 
Tilia platyphyllos 
Moehringia trinervia 
Lapsana communis
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G R Ä F H O L Z / D A C H S B E R G

G a l i o - C a r p i n e t u m  s t - a c h y e t o s u m
Galio-Carpinetum Oberd. 57* V Carpinion Issl. 31 em. Oberd. 53*
0 Fagetalia sylvaticae Pawl. 28, K Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. 
in Vlieg. 37

W a l d z i e s t - E i c h e n - H a i n b u c h e n w a l d
In Muldenlagen und an Hangfiißen steht im Kontakt zum Galio-Carpi­
netum asaretosum diese Gesellschaft, die sich durch die Frische 
des Standorts auszeichnet und den Übergang zu Alno-Ulmion-Gesell- 
schaften darstellt.

AC,D
Galium sylvaticum 
Festuca heterophylla 
Sorbus torminalis 

VC Carpinus betulus 
T ilia  cordata 
S te lla r ia  holostea 
Dactylis polygama 
Ranunculus auricomus 
Carex umbrosa

d (meist Alno-Ulmion-, Gle- 
chometalia u. Molinio- 
Arrhenatheretea-Arten) 
Stachys sylvatica 
Primula e la tio r 
Lathraea squamaria 
Scrophularia nodosa 
Arum maculatum 
Epilobium montanum 
Geum urbanum 
Aegopodium podagraria 
Glechoma hederacea 
Fragaria vesca 
Lysimachia nummularia 
Prunella vulgaris 
Muscari botryoides 
Hypericum hirsutum 
Heracleum sphondylium 
Urtica dioica 
Cardamine pratensis 
Colchicum autumnale 
Vicia sepium

OC
Fraxinus excelsior 
Campanula trachelium 
Lilium martagon 
Viola reichenbachiana 
Lathyrus vernus 
Phyteuma spicatum 
Polygonum multiflorum 
Anemone ranunculoides 
Asarum europaeum 
Milium effusum 
Melica nutans

KC
Quercus petraea 
Quercus robur 
Convallaria majalis 
Anemone nemorosa 
Viola m irabilis 
Hedera helix 
Ranunculus f ic a r ia  
Brachypodium sylvaticum

Wärmezeiger (Quere, pub.-petr., 
Berberidion u. Geranion sang.) 

Euonymus europaeus 
Pyrus pyraster 
Melica picta 
Bupleurum longifolium

B Acer platanoides 
Populus tremula 
Melica nutans 
Dryopteris carthusiana 
Ranunculus p la tan ifolius
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g r ä f h o l z / d a c h s b e r g

G a l i o - C a r p i n e t u m  a l l i e t o s u m  u r s i n  
(Galio-Carpinetum stachyetosum, Allium ursinum-Facies)

B ä r l a u c h - E i c h e n - H a i n b u c h e n w a l d
An Stellen mit guter Basenversorgung und Sickerwasseraustritt 
kann Allium ursinum den Frühjahrsaspekt bestimmen. Die Gesell 
schaft i s t  v ie lle ic h t nur a ls  Allium ursinum-Facies des Gal io 
Carpinetum stachyetosum anzusehen und le it e t  zu den schlucht­
waldartigen Wäldern des Tilio-Acerion über.

Galium sylvaticum

^  Carpinus betulus 
T ilia  cordata 
Dactylis polygama 
S te lla r ia  holostea 
Ranunculus auricomus

d G.C. allietosum ursin i 
Allium ursinum 
Aconitum vulparia 
Ranunculus p latan ifo lius 
Ranunculus lanuginosus 
T ilia  platyphyllos

Frischezeiger (A lliarion- u. 
frische Fagetalia-Arten) 

Arum maculatum 
Primula e la tio r

Fraxinus excelsior 
Polygonatum multiflorum
Geum urbanura 
Scrophularia nodosa

Lamium galeobdolon 
Mercurialis perennis 
Phyteuma spicatum 
Lilium martagon 
Viola reichenbachiana 
Lachyrus vernus 
Asarum europaeum 
Milium effusum

Quercus petraea 
Acer campestre 
Anemone nemorosa 
Hebatica nobilis
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G R Ä F H O L Z  / D A C H S B E R G

G a l i o - C a r p i n e t u m  l u z u l e t o s u m
Gal io-Carpinetum Oberd. 57 » V Carpinion Issl. 31 em. Oberd. 53»
0 Fagatalia sylvaticae Pawl. 28, K Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. 
in Vlieg. 37

E a i n s i m s e n - E i c h e n - H a i n b u c h e n w a l d
Die höchsten Stelle des Dachsberges tragen eine Schilfsandstein­
kappe. Hier findet man die ärmste Ausbildung des Galio-Carpinetum. 
Die anspruchsvolleren Fagetalia-Arten fehlen und werden durch 
Quereion robori-petraea-Arten ersetzt.

AC, D
Gal iura sylvaticum 
Festuca heterophylla 
Sorbus torminalis

VC Carpinus betulus 
Tilia cordata 
Stellaria holostea 
Dactyl is polygama

d (meist Quercion rob.- 
petr.-Arten)
Festuca ovina 
Calamagrostis arundinaceä 
Luzula luzuloides (L.albida) 
Melampyrum pratense 
Lathyrus linifolius (L.mont.) 
Viola riviniana 
Veronica officinalis 
Campanula rotundifolia ssp. 
Sorbus aucuparia 
Platathera bifolia

Hieracium sylvaticum 
Hieracium lachenalii 
Hieracium sabaudum 
Hieracium umbellatum 
Hieracium glaucinum

Quercus petraea 
Convallaria majalis 
Anemone nemorosa 
Poa nemoralis

Wärmezeiger (Quercion pub.-petr., 
Berberidion u. Geranion sang.) 

Lathyrus niger 
Vicia cassubica 
Silene nutans 
Campanula persicifolia 
Tanacetum corymbosum 
Crataegus macrocarpa 
Anthericum ramosum

g
Populus tremula
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g r ä f h o l z / t i e f e r  h u t

S e l i n o - Q u e r c e t u m  r o b o r i s  Meusel et Niemann 71
Carpinion betuli Issl. 31 em. Oberd. 53» Fagetalia sylvaticae Pawl. 
28, Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. in Vlieg. 37

S i l g e n - S t i e l e i c h e n w a l d
Das Senino-Quereetum zeichnet sich durch hohe Artenzahl, relative 
Inhomogenität und das charakteristische Nebeneinander von Arten aus, 
die ihren heutigen VerbreitungsSchwerpunkt in recht gegensätzlichen 
Vegetationseinheiten haben. Es ist streng an Tonböden mit unausge­
glichenem Luft- und Wasserhaushalt in ebener Lage gebunden. Auf 
wechselfeuchten, nährstoffreichen Böden ist durch strukturdynami­
sche Prozesse auch mit natürlichen langen Verlichtungsphasen zu
rechnen; die Mittelwaldwirtschaft 
Schiebungen.

Leitarten des Selino-Quercetum 
Quercus robur (z.T. Molinion) 
Populus tremula 
Selinum carvifolia 
Stachys officinalis 
Serratula tinctoria 
Galium boreale 
Carex umbrosa 
Inula salicina 
Ranunculus polyanthemos 
R. polyanthemophyllus 
Filipendula vulgaris 
Dianthus superbus

VC Carpinion
Carpinus betulus 
Sorbus torminalis 
Festuca heterophylla 
Dactylis polygama

Wärmezeiger (meist Quere, pub.-petr.
Berberidion u. Geranion sanguinei) 
Primula veris ssp. canescens 
Potentilla thuringiaca 
Crepis praemorsa 
Bupleurum longifolium 
Rosa gallica 
Melampyrum cristatum 
Peucedanum cervaria 
Viola hirta» Lathyrus niger 
Ligustrum vulgare 
Cornus sanguinea 
Pyrus pyraster 
Crataegus macrocarpa 
Prunus spinosa 
Melica picta 
Daphne mezereum 
Carex montana 
Acer campestre 
Phyteuma spicatum

bringt hier nur graduelle Ver-

KC
Corylus aveliana 
Anemone nemorosa 
Convallaria majalis 
Cephalanthera rubra

weitere Molinion-Arten 
Molinia caerulea 
Silaum silaus 
Angelica sylvestris 
Colchicum autumnale 
Carex tomentosa 
Succisa pratensis 
Genista tinctoria 
Potentilla erecta 
Arabis hirsuta ssp.

nemorensis 
Senecio helenites 
Cirsium tuberosum 
Carex panicea

* Sanguisorba officinalis
V Arrhenatherion

Crepis mollis ssp. succisifolia 
Leucanthemum ircutianum 
Galium album 
Campanula patula

V Mesobromion
Brachypodium pinnatum 
Trifolium ochroleucum 
Avena pratensis
Leucanthemum vulgare (Chr.praecox) 
Euphorbia verrucosa

Peucedanum palustre 
Genista germanica 
Muscaris botryoides 
Calamagrostis arundinacea
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Zum Hohenlandabergmassiv gehörender Ausliegerberg im südlichsten Teil des 
Steigerwaldes. Die höchsten Kuppen reichen bis in den Blasensandstein hin­
auf; darunter liegt die Schichtenfolce des Mittleren Keupers mit Lehrberg­
tonen (Exkursionspunkt bei 400 m iiNN,, Schilfsandstein, Estherien- und 
Myophorienschichten (Exkursionspunkt bei 340 m üNN). Wie im ganzen Gebiet 
herrschen neben Braunerden Pelosole, Pseudogleye und andere Tonböden vor, 
die ausgedehnte Laubwälder und Laubwaldforsten (Mittelwälder) tragen.

B U L L E N H E I M E R  B E R G

G a l i o - C a r p i n e t u m  p r i m u l e t o s u m
Galio-Carpinetum Oberd. 57» V Carpinion Issl. 31» Fagetalia sylva- 
ticae Pawl. 28, K Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. in Vlieg. 37

S c h l ü s s e l b l u m e n - E i c h e n - H a i n b u c h e n w a l d
An einem Südhang auf Hangschutt aus Blasensandstein über Lehrberg­
schichten wächst ein Eichen-Hainbuchenwald, der sich durch eine be­
sonders hohe Zahl thermophiler Arten auszeichnet. Die Alliarion- 
Arten sind als Störzeiger aufzufassen.

AC,D
Galium sylvaticum 
Festuca heterophylla 
Sorbus torminalis

^  Carpinus betulus 
Prunus avium 
Stellaria holostea 
Dactylis polygama 
Rosa arvensis 
Bromus benekenii 
Ranunculus auricomus

d (meist Quere, pub.-petr.,
Berberidion u. Geranion sang.) 
Primula veris ssp. canescens 
Sorbus domestica 
Dictamnus albus 
Lathyrus niger 
Vicia cassubica 
Rosa gallica 
Crataegus macrocarpa 
Ligustrum vulgare 
Cornus sanguinea 
Crataegus monogyna 
Clematis vitalba 
Silene nutans 
Vincetoxicum hirundinaria 
Campanula persicifolia 
Tanacetum corymbosum 
Viola hirta 
Vicia pisiformis 
Valeriana wallrothii 
Astragalus glyciphyllos 
Lonicera xylosteum

Campanula trachelium 
Lilium martagon 
Viola reichenbachiana 
Asarum europaeum 
Milium effusum

KC Quercus petraea 
Acer campestre 
Anemone nemorosa 
Hepatica nobilis 
Brachypodium sylvaticum 
Poa nemoralis

Säurezeiger (meist Quere.rob,-petr.) 
Lathyrus linifolius (L.montanus) 
Viola riviniana 
Veronica officinalis 
Genista tinctoria 
Hieracium sylvaticum 
Calamagrostis arundinacea

B (meist Alliarion)
Lapsana communis 
Alliaria petiolata 
Torilis japonica 
Geranium robertianum 
Galium aparine 
Sambucus nigra 
Galeopsis tetrahit 
Dactylis glomerata 
Euphorbia cyparissias 
Carex pairaei 
Solanum dulcamara 
Cirsium arvense
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P o t e n t i l l o  a l b a e - Q u e r c e t u m  Libb. 33
V Quercion pubescenti-petraeae 0 Quercetalia pubescenti-petraeae Br.- 
Bl. 31» Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg, in Vlieg. 37

F i n g e r k r a u t - E i c h e n w a  l d
Auf Pseudogley-Pelosol wächst in leichter Nordexposition, begün­
stigt durch warmkontinentale Klimatönung, ein ehemaliger Mittel­
wald, der seiner Artenzusammensetzung nach als ein westlicher Vor­
posten des Potentillo-Quercetum angesehen werden kann.

AC,D OC Fagetalia
Potentilla alba Phyteuma spicatum
Melica picta Daphne petraea
Trifolium alpestre Neottia nidus-avis
Vicia cassubica Anemone ranunculoides

VC,DV

Primula veris ssp.
Lathyrus niger

Asarura europaeum 
Fraxinus excelsior 
Euphorbia dulcis 
Carex montanacanescens

Geranion sang. u. Berberidion 
Rosa gallica 
Geranium sanguineum 
Peucedanum officinale 
Ligustrum vulgare 
Prunus spinosa 
Crataegus monogyna 
Rhamnus catharticus

Sorbus torminalis 
Aquilegia vulgaris

Quercus petraea 
Corylus aveliana 
Anemone nemorosa
Convallaria majalis

V Molinion
Molinia caerulea
Serratula tinctoria
Stachys officinalis
Dianthus superbus ssp. autumnal is
Deschampsia cespitosa

VC Carpinion
Carpinus betulus 
Tilia cordata 
Stellaria holostea 
Galium sylvaticum 
Rosa arvensis 
Potentilla sterilis 
Carex umbrosa

Melampyrum pratense 
Lathyrus linifolius (L.montanus) 
Calamagrostis arundinacea 
Viola riviniana 
Betula pendula
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Exkursionsweg: Über die Autobahn in südlicher Richtung an Nürnberg und 
Schwahach vorbei und durch den Lorenzer Reichswald nach H A R R L A C H 
370 in üNN); über die Autobahn Richtung Regensburg über den Albanstieg 
auf die Hochfläche der Mittleren Frankenalb; Ausfahrt Parsberg nach 
Hemau und K E L H E I M /  Ihrlerstein.
Fahrt zum Kloster Weltenburg zum Mittagessen; Fahrt mit Kähnen oder dem 
Dampfer durch den Donaudurchbruch nach Kelheim. Rückfahrt über Parsberg 
zum D E U S M A Ü R E R  M O O R .

H A R R L A C H  BEI  S C H W A N D  (b . SchWefcach)C l a d o n i o -  Pinetum  s y l v e s t r i s  Kcbendza 3o( D ic r a n o -  P in io n  M a tu szk . 62, P i n e t a l i a  O berd. 4 9,V a c c in io  -  P ic e e t e a  B r . - B l .  39)F l e c h t e n  -  F ö h r e n w a l dN a tü r lic h e  K ie fe r n b e s tä n d e  schw ächster B o n itä t  ( " S t e c k e r l  as- w ald" d e r  Nürnberger) a u f  Dünenköpfen. Quarz sand extrem  n ä h rst c f f  arm. G e rin g m ä ch tig e  P o d s a le .DA: C I  adcni a m it i  s C la d o n ia  u n c i a l i s  C l  adoni a g r a c i l i  s Dicranum spurium
OC: Dicranum undulatum V acciniu m  v i t i s - i d a e a  V i scum IcKum ssp . 1 axumKC: P in u s  ^ l v e s t r i s  V accin iu m  m y r t i l lu s  (+) M onotrcpa hyp. h y p c p ity s  P t i l id iu m  c i l i a r eB e g le i t e r :C a l lu n a  v u lg a r i  s (+)De9ch anpsi a f  le x u o s a  (+) Dicranum sc cp a r i  um (+) C la d o n ia  r a n g ife r in a  C la d c n i a f u r c a t a  C I  adcni a d i g i t  at a (Baumfüße) C la d o n ia  9guanosa ( " )C e t r a r ia  is la n d i c a



G e r a n i o - P e u c e d a n e t u m  c e r v a r i a e  (Kuhn 37) 
Th. Müller 6l
V Geranion sanguinei Tx. apud Th. Müller 6l, 0 Origanetalia vulgaris 
Th. Müller 6l, K Trifolio-Geranietea sanguinei Th. Müller 6l

H i r s c h w u r z - S a u m
Im Saum thermophiler Gebüsche des Berberidion, häufig aber auch 
großflächig im Mosaik mit Xero- oder Mesobromion-Gesellschaften - 
hier wohl als Sukzessionsstadium vom Trockenrasen zum Gebüsch auf­
zufassen - ist das Geranio-Peucedanetum anzutreffen. Die Gesell­
schaft ist nahe verwandt mit dem Geranio-Dictamnetum des Gräfholzes 
und stellt in etwa die Kerngesellschaft der Verbandes Geranion san­
guine i dar.

Melampyrum arvense 
Aster amellus 
Campanula persicifolia 
Tanacetum corymbosum 
Inula hirta 
Inula salicina 
Stachys recta 
Rhamnus saxatilis 
Lembotropis (Cytisus) nigricans

0,K
Origanum vulgare 
Viola hirta 
Silene nutans 
Coronilla varia

*t3

K E L H E I M

Clematis recta
Geranium sanguineum 
Peucedanum cervaria 
Anthericum ramosum 
Polygonatum odoratum 
Rosa pimpinellifolia 
Trifolium alpestre 
Bupleurum falcatum 
Seseli libanotis 
Vincetoxicum hirundinaria 
Galium glaucum 
Fragaria viridis 
Veronica teucrium 
Carov montan»

C o r o n i l l o - P r u n e t u m  m a h a l e b  Gail. 72 em. Oberd. 83
V Berberidion Br.-Bl. 5o, 0 Prunetalia spinosae Tx. 52 K Querco-Fage- 
tea Br.-Bl. et Vlieg. in Vlieg. 37

S t e i n w e i c h s e l - G e b ü s c h
Sehr wärmeliebende, subkontinentale Gebüschgesellschaft, meist nicht 
als Waldmantel ausgebildet, sondern freistehend als Folgegesellschaft 
des Geranio-Peucedanetum auf trocken-heißen Südhängen inmitten von 
Kalktrockenrasen. Weiterentwicklung wohl zum Clematido-Quercetum 
Oberd. 57 (Quercion pub.-petr.) und letztlich zum Orchideen-Buchen- 
wald (Carici-Fagetum Moor 52).

A Prunus mahaleb 
Cotoneaster tomentosus 
Rosa elliptica 

V Berberis vulgaris 
Cotoneaster integerrimus 
Rosa rubiginosa 
R. blondaeana (R.nitidula)
Viburnum 1antana

Prunus spinosa 
Cornus sanguinea 
Crataegus ovalis 
Rhamnus catharticus 
Quercus robur 

Pioniere
Pinus sylvestris 
Rhamnus saxatilis
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Diantho gratianopolitani -  Festucetum pallen tis Gauckl. 38
V Festucion pallen tis Klika 31» Sedo-Scleranthetalia Br.-B l. 55»
K Sedo-Scleranthetea Br.-B l. 55 em. Th. Müller 6l

P f i n g s t n e l k e n f l u r
Auf Felsbändern und über Felsspalten des Dolomit. Im Gegensatz zum 
ähnliche Standorte besiedelnden, the rophyt erweichen Alysso-Sedetum 
sind in dieser Gesellschaft die charakteristischen Arten fast aus­
schließlich perennierend.
Dealpine Sesleria-Rasse des Jura

Dianthus gratianopolitanus 
Minuartia setacea 
Minuartia fastigiata 
Arabis auriculata (A.recta) 
Erysimum crepidifolium

Sesleria varia (S.albida) 
Carduus defloratus 
Leontodon incanus 
Hieracium bupleuroides
Festuca pallens 
Alyssum m. montanum 
Melica ciliata 
Lactuea perennis

Allium montanum 
Sedum album 
Teucrium botrys
Sedum sexangulare 
Sedum acre
Petrorhagia prolifera 
Acinos (Calamintha) arvensis 
Medicago minima 
Syntrichia ruralis 
Cladonia foliacea (C.alcic.)
Asplenium ruta-muraria
Draba aizoides
Campanula rotundifolia ssp.

A l y s s o  a l y s s o i d i s - S e d e t u m  a l b i  Oberd. et 
Th. Müller in Th. Müller 6l
V Alysso alyssoidis-Sedion albi Oberd. et Th. Müller in Th. Müller 6l, 
0 Sedo-Scleranthetalia, K Sedo-Scleranthetea

K e l c .  h s t e i n k r a u t - M a u e r p f e f f e r  - Gesellschaft
Die voll oesornten Dolomit-Felsköpfe mit extrem flachgründigen Roh­
böden werden von der Pioniergesellschaft des Alysso-Sedetum besiedelt. 
Sie stellt die Kerngesellschaft des Verbandes Alysso-Sedion dar und 
steht in engem Kontakt zum Diantho gratianopolitani-Festucetum und 
zum Pulsatillo-Caricetum humilis.

Alyssum alyssoides 
Saxifraga tridactylites 
Linum catharticum ssp. 

suecicum
Thlaspi perfoliatum 
Veronica praecox 
Minuartia setacea 
Minuartia hybrida
Tortelia inclinata 
Ditrichum flexicaule
Sedum album 
Teucrium bothrys 
Allium montanum

Erophila praecox
Sedum acre
Sedum sexangulare
Acinos arvensis (Calamintha a.)
Arenaria serpyllifolia
Echium vulgare
Medicago minima
Taraxacum laevigatum s.l.
Petrorhagia prolifera
Artemisia campestris
Cerastium arvense
Arabis auriculata (A.recta)
Syntrichia rural is
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P u l s a t i l l o - C a r i c e t u m  h u m i l i s  Gauckl. 38
V Xerobromion (ßr.-Bl. et Moor 38) Moravec in Holub et al. 67f 
0 Brometalia erecti Br.-Bl. 36, K Festuco-Brometea Br.-Bl. et Tx. 43

E r d s e g g e n - T r o c k e r a s e n
Trespentrockenrasen auf flachgründigen Protorendzinen südexponierter 
Hänge. Die unvollständige Bodenbedeckung durch die Trespentrocken­
rasen-Arten ermöglicht die Beteiligung einer großen Zahl von annuel- 
len Pionierarten der Sedo-Scleranthetea. Auf tiefgründigeren Böden 
erfolgt die Sukzession zum Mesobrometum oder auch direkt zu einer 
Saumgesellschaft des Geranion sanguinei (Geranio-Peucedanetum), die 
häufig auch flächig ausgebildet ist. Subass. P.C. seslerietosum

Carex humilis 
Leontodon incanus 
Fumana procumbens 
Pulsatilla vulgaris 
Pulsatilla aff. grandis 
Erysimum odoratum
Sesleria varia 
Buphthalmum salicifolium 
Thesium bavarum 
Carduus defloratus

Globularia punctata (G.elong.) 
Minuartia fastigiata 
Bothriochloa ischaemum 
Teucrium montanum 
Orobanche teucrii 
Aster linosyri8 
Galium glaucum 
Grimaldia fragrans
Bromus erectus 
Koeleria pyramidata 
Carex caryophyllea 
Dianthus carthusianorum 
Silene otites 
Arabis hirsuta 
Hippocrepis comosa 
Helianthemum ovatum 
Teucrium chamaedrys 
Scabiosa columbaria 
Potentilla tabernaemontani 
Euphorbia verrucosa 
Hieracium cymosum
Koeleria micrantha (K. grac.) 
Euphorbia cyparissias 
Sanguisorba minor 
Pimpinella saxifraga 
Hieracium pilosella 
Campanula rotundifolia 
Silene vulgaris 
Achillea millefolium ssp.

Asperula cynanchica 
Galium verum 
Stachys recta 
Thymus praecox 
Th. pulegioides ssp.

cf. var. parvifolius 
Salvia pratensis 
Artemisia campestris 
Centaurea scabiosa 
Allium oleraceum 
Veronica spicata
Avenochloa pratensis 
Phleum phleoides 
Botrychium lunaria 
Chamaespartium sagittale
Rhytidium rugosum 
Abietineila abietina
Chamaespartium sagittale
Rhytidium rugosum 
Abietinelia abietina

K Sedo-Scleranthetea 
Sedum acre 
Sedum sexangulare 
Sedum reflexum 
Arenaria serpyllifolia 
Acinos arvensis (Calam. a.) 
Erophila praecox 
Cerastium arvense 
Arabis auriculata (A.recta) 
Sedum album 
Festuca pallens 
Melica ciliata

V Geranion sanguinei 
Anthericum ramosum 
Polygonatum odoratum 
Verbascum lychnites 
Coronilla varia 
Vincetoxicum hirundinaria 
Peucedanum cervaria
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Im Tal der Schwarzen Laaber in der Mittleren Frankenalb zwischen Neumarkt 
und Velburg in der Oberpfalz auf halbem Weg zwischen Nürnberg und Regens­
burg liegt das Deusmaurer Moor, Das Tal ist mäßig steil in die Schichten 
des Malm und des Dogger bis in den Glimmerton des Dogger ß eingeschnitten. 
Das geringe Gefälle hat zur Bildung eines ausgedehnten Talmoor-Komplexes 
geführt, der durch nahrstoffarmes und kalkhaltiges Wasser geprägt wird.
Vorherrschend sind Bruchwälder und Hochstaudenfluren, daneben sind Klein­
seggensümpfe, Schwingrasen, Großseggenrieder und Röhrichte ausgebildet. 
Letztes Vorkommen des Eiszeitrelikts Stellaria crassifolia (schwer zu­
gänglich). Der Kaltluftahfluß von der Albhochfläche und sein Stau im Tal- 
raum begünstigt ebenso wie der Austritt kalter Quellen boreal-montane Ar­
ten. Hohe Temperaturunterschiede zwischen Tag und Nacht über dem Moorbo­
den fördern subkontinentale Pflanzen.
Meereshöhe: 470 m üNN Jahremittel: Temperatur: ca. 7*5°C Niederschläge: 
ca. 760 mm mittlere Jahresschwankung: 18,5 C.

C a r i c i  e l o g a t a e - A l n e t u m  W. Koch 26
V Alnion glutinosae Male. 29* 0 Alnetalia glutinosae Tx. 37» K Alne- 
tea glutinosae Br.-Bl. et Tx. 43
A Stellario-Alnetum glutinosae Lohm. 57* V Alno-Ulmion Br.-Bl. et 
Tx. 43» K Querco-Fagetea Br.-Bl. et Vlieg. in Vlieg. 37

W a l z e n s e g g e n - E r l e n b r u c h
Im Tal der Schwarzen Laaber stockt bei hohem stagnierenden Grund­
wasserstand als Klimaxgesellschaft eines Talmoores der Walzenseg­
gen-Erlenbruch. Er ist mosaikartig mit dem auf wasserzügigere 
Stellen beschränkten Stellario-Alnetum, einer submontanen Auwald­
gesellschaft verzahnt.

AC,DA
Carex elongata 
Dryopteris cristata 
Calamagrostis canescens 
Peucedanum palustre 
Lycopus europaeus 
Galium palustre 
Polemonium caeruleum 
Equisetum fluviatile 
Comarum palustre 
Scutellaria galericulata 
Carex appropinquata

VC,DV
Ainus glutinosa 
Salix.cinerea 
Salix myrsinifolia 

(S. nigricans)
Frangula alnus

0,K, D
Solanum dulcamara 
Carex cespitosa 
Aconitum napellus 
Phragmites australis 
Poa trivialis 
Dryopteris carthusiana

V Alno-Ulmion
Stellaria nemorum 
Primula elatior 
Poa remota 
Humulus lupulus 
Impatiens noli-tangere 
Aegopodium podagraria 
Galium aparine 
Urtica dioica 
Geum urbanum 
Chaerophyllum hirsutum 
Phalaris arundinacea 
Geum rivale

B (meist Fi1ipendulion) 
Filipendula ulmaria 
Carex acutiformis 
Carex paniculate 
Lysimachia vulgaris 
Angelica sylvestris 
Cirsium oleraceum 
Valeriana officinalis 
Caltha palustris 
Equisetum palustre 
Paris quadrifolia 
Crepis paludosa 
Deschampsia cespitosa



47
D E U S M A U E R

V a l e r i a n o - P o l e m o n i e t u m  c a e r u l e i  Roßk. 71
V Filipendulion ulmariae Segal 66, 0 Molinietalia caeruleae W.Koch 
26, K Molinio-Arrhenatheretea Tx. 37

H i m m e l s l e i t e r - F l u r
Die durch hohen Grundwasserstand gekennzeichneten Flachen der ge­
rodeten Bruchwälder im Tal der Schwarzen Laaber werden vom Valeri- 
ano!-Polemonietum, einer Hochstaudenflur mit boreal-montanem Charak­
ter. ' Subassoziation aconitetosum napelli, Variante von Peucedanum 
palustre. eingenommen

Polemonium caeruleum 
Valeriana officinalis s.str.

Lythrum salicaria 
Geum rivale

d Subass. u. Var.
Aconitum napellus ssp.

ne onion tanum 
Carex appropinquata 
Polygonum bistorta
Peucedanum palustre 
Galium palustre 
Equisetum fluviatile

V Filipendula ulmaria 
Geranium palustre 
Chaerophyllum hirsutum 
Scutellaria galericulata

Galtha palustris 
Angelica sylvestris 
Lysimachin vulgeris 
Myosotis scorpioides 

(Mt palustris s.str.) 
Cirsium oleraceum 
Crepis paludosa 
Galium uliginosum 
Equisetum palustre
Lathyrus pratensis 
Poa trivialis
Carex acutiformis

C l a d i e t u m  m a r i s c i  Allorge 22
V Phragmition australis W. Koch 26, 0 Phragmitetalia W. Koch 26 
K Phragmitetea Tx. et Prsg. 42

S c h n e i d e - R ö h r i c h t
Auf der Fläche eines verlandeten Sees mit kalkreichem, nährstoff­
armem Wasser wächst die artenarme Gesellschaft des Cladietum marisci. 
Sauerstoffreiches Wasser aus Quelltöpfen verhindert strenge Boden­
fröste, so daß sich diese als Wärmezeitrelikt zu deutende Gesell­
schaft erhalten konnte. In den letzten Jahren ist jedoch ein star­
ker Rückgang, wohl infolge einer Grundwasserabsenkung, zu beobachten.

Cladium mariscus
Peucedanum palustre 
Phragmites australis 
Galium palustre 
Lycopus europaeus

Menyanthes trifoliata 
Lythrum salicaria 
Eupatorium cannabinum 
Galium uliginosum 
Valeriana dioica
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5. Tags N Ö R D L I C H E  F R A N K E N A L B  / F R A N K E N  W A L D

Exkursionsweg; Von Erlangen nach Osten das Schwabachtal aufwärts nach Forth, 
über das Albvorland nach Schnaittach, über die Autobahn über den Albanstieg 
am Hienberg in die Nördliche Frankenalb, Ausfahrt Plech nach P F A F F E N ­
H O F E N ,  460 m üNN.
Über die Autobahn an Bayreuth vorbei durch das obermainische Bruchschollen­
land und auf der "Schiefen Ebene" am Hohen Fichtelgebirge vorbei längs des 
Waldsteins nach Münchberg und Schwarzenbach an der Saale, von dort nach 
Wurlitz an der W 0 J A L E I T E (500 m ÜNN).

P F A F F E N H O F E N  BEI  P L E C HH e lic h r y s o  -  Festucetum  s u lc a ta e(A ly s s o -S e d io n  a lb i Oberd. e t M ü ll . 61, S e d o - S c le r a n t h e t a l ia B r . - B l .  55, S e d o -S c le r a n th e te a  B r . - B l .  55 em. T h .M ü ll . 61)Dol em it sand -  G ra sh e id eE r s a t z -  und P io n ie r g e s e l ls c h a f t  v o r  den Anemcno -  Pinetum  auf S and anhäuf ungen ("D ol em it asche" ) am Fuß ven D o lo m it- F e l  srücken in  d e r  N ö rd lich e n  F ra n k e n a lb .AC: H elichrysum  arenarium M in u a r tia  v e rn a  O rcbanche c  o e ru le  see ns (Ick ) Leontod on in ca n u s (DA) Jo v ib a r b a  s o b d li fe r a  (DA) P o t e n t i l l a  a r e n a r ia  (DA) C a r d a n in o p s is  p e tra e a  (DA) R h in an th u s s e r o t in u s  sqo.VC: Alyssum  a ly s s o id e s  E r c p h i la  p raecoxOC: Sedum albumKC: Sedum ac re Sedum se x a n g u la re  P la n t  ago sp h a ero st achy a C a la n in t h a  a c in o s  A r e n a r ia  s e r p y l l i f  dLi a C e ra stiu m  semidecandrum S y n t r ic h ia  r u r a l i sF e s tu c o -B  rcm etea-A rte n  (* = gemeinsam m it S e d o -S c le r a n th e te a )* P o t e n t i l l a  tabernaem entani * P u l s a t i l l a  v u lg a r i s  ♦ A rte m isia  campe s t  r i s  ♦Thymus p u le g io id e s  ♦Euphorbia c y p a r is s ia s  ♦ E rig ercn  a c r i s  ♦Hypnum lacunosum  ♦ A b ie t in e l la  a b ie t in a

O n o n is repens G alium  verumH e li  an them um numm. cbscurum A c h i l l e a  c f .  c d l i n a  Teucrium  ch a n a e d ry s F e s tu c a  r u p ie d a  F e s tu c a  g u e s t f a l i c a
E in d rin g e n d e  T r i f d i o  -  G e r a n ie t e a  -  A rte n : Anthericum  ranosum S i le n e  n u tan sV o rp o ste n  d e s  Anemono -  Pinetum : C arex  o rn ith ep o d a



P F A F F E N H O F E N  BEI  P L E C Hk9

Anemono s y l v e s t r i s  -  Pinetum( E r ic o  -  P in io n  B r . - B l .  39, P i n e t a l i a  O berd. 49,V a c c in io  -  P ic e e t e a  B r . - B l . 39)D ol emit sand -  Föhrenw ald(Buchen-) Föhrenwald auf S and anhäuf ungen ("D ol em it asche" ) am Fuß von D olom it rücken in  d e r  N ö rd lich e n  F ra n k e n a lb .
AC: Anemone s y l v e s t r i s  (DA) C a r d a n in c p s is  p e t r a e a  (DA) H elich ry su m  arenarium  (DA) Cam panula r o t u n d i f d i a  ssp .VC E r ic o  -  P in io n :P d y g a l a  cham aebuxus C arex  o rn ith e p e d a  Buphthalmum s a l i c i f d i u m  Le ent od on in ca n u s  E p ip a c t is  a tro ru b e n s Ophrys i n s e c t i f e r aVC und DV C y t i s o  -  P in io n  P y r d a  c h lo r a n th a  P y r d a  secunda M oneses u n i f l o r a  A n te n n a r ia  d i o i c aOC P in e t a l ia :P in u s  s y l v e s t r i s  Rubus s a x a t i l i s  (DO) P u l s a t i l l a  v u lg a r i s

V i o l  a rupe st r i  s V i o l a  c d l i n a  P o t e n t i l l a  a r e n a r ia  Jo v ib a r b a  s e b o l i f e r a

G eran io n  s a n g u in e i-)  A rte n : V e r o n ic a  teucrium  Frag a r i  a v i  r id i  s S i le n e  n u tan s
T r i f  d i o - G e r a n ie t e a -  (m eist P d y g cn a tu m  odor at um Anthericum  ranosum Bupleurum fa lca tu mF e s tu co -B re m e te a - (m eist B ra n et B r achy podium pinnatum  S e s l e r i a  a lb ic a n s  F e s tu c a  g u e s t f a l i c a  Fe stu c  a r u p i e d a  K o e le r ia  p y r a n id a ta  D ia n th u s  c a r t h u s i  anorum A n t h y l l is  v u ln e r a r ia  O n o n is repens H ip p o c r e p is  ca n o sa

a l i a - )  A rte n :Helianthemum numm. cbscurum P im p in e lla s a x i f  rag a Galium  verum Thymus p u le g io id e s  Teucrium  ch a n a e d ry s A r t e m is ia  c a n p e s t r is  A b i e t i n e i l a  a b ie t in a  Rhytidium  rugosum S y n t r ic h ia  r u r a l i sB e g le i t e r :1 . Im Übergang zum C a r i c i  F ag u s s y lv a t i c a  So rbu s a r ia  So rbu s x h y b rid  a Viburnum 1 ant ana
-Fagetum  :C arex f l a c c a  H ieraciu m  b ifid u m  L i s t e r  a o v a ta  P la ta n th e r a  b i f d i  C oelo glossu m  v i r i d ae2 . S o n s t ig e :Ju n ip e r u s  canm unis H ieraciu m  p i l o s e l l aC o r o n i l l a  v a r i a
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p o l y g a l a c t o -  Pinetum  R ein h . 39 arm erietosum  s e r p e n tin i(Pinetum serp e n tin icu m  G a u c k l. 54)( E r ic o  -  P in io n  B r . - B l .  39, P in e t a l i  a O berd. 4 9, V a c c in io -P ic e e t e a  B r . - B l .  39)
S e r p e n t i n  - F ö h r e n w a l da) S e r p e n tin  -  G ra sh e id e  -  Föhrenw ald (D: F e s tu c a  p a l le n s ,D ia n th u s  g r a t i  an cp cü. i t  anu s ,  Thymus p u le g i o id e s ) : F estu co -P in e tu m  serp e n tin icu m  G a u c k l. auf noch sehr f  1 achg rü n d ig e n , S k e le t t  re ich e n  Böden.b) Zw ergst rau ch heid e -  Föhrenwald auf S e r p e n tin  (D: C a llu n av u l g a r i s ,  Vaccin iu m  v i t i s - i d a e a  ) :  C a llu n o  -  Pinetum serp e n tin icu m  G a u c k l. 54, auf etw as m ä c h tig e re n , humus­r e ic h e r e n , w en iger S k e le t t  re ic h e n  Böden.AC ( I c k .) :P d L y g a la  chanaebuxusD Subass. :A rm eria  s e r p e n tin iAsplenium  c u n e if d iu mOC:Vaccin iu m  v i t i s - i d a e aC y t is u s  n ig r ic a n sKC:P in u s  s y l v e s t r i sB e g le i t e  r:1) dVar a:F e s tu c a  p a l le n s  D ia n th u s  g r a t i  an cp d Lit anus Thymus p u le g i o id e s2) d Var b:C a l lu n a  v u lg a r is  V a ccin iu m  v i t i s - i d a e aS o n s t ig e :F e s tu c a  o v in a  D escham psia f le x u o s a  C a l am ag r o s t i  s aru n din acea L u z u la  c a n p e s t r is  S i le n e  v u lg a r is  L ath y  rus s y l v e s t r i s  G e n is t a  t i n c t o r i a  P a ly g a la  v u lg a r is  V i ol a c a n in a  G alium  verum N ardus st r i e t  a D an th o n ia  decumbens P o t e n t i l l  a e r e c t  a Thesium alpinum

W O J A L E I T E  (südöstlich H O F )

A n te n n a ria  d i o i c aHypnum c u p r e s s i f  orme P leu rceiu m  sc h re b e ri P t i l id iu m  c i l i a r eC I  adoni a m it i  s C l  adoni a te n u i s C I  adoni a ra n g ifo r m is  C e t r a r ia  is la n d ic a  C la d c n ia  r a n g ife r in a

Dicranum undulatum D ie ranum spurium
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Di an th o (g r a t i  a n c p d i t a n i ) -  Festucetum  p a l l e n t i s  G a u c k l. 38A rm eria s e r p e n tin i -  R a s s e , z .T .  S u b a s s . c la d in e to su in(F e s tu c io n  p a l l e n t i s  K l ik a  3 1, Se d o  -  S c l e r a n t h e t a l ia  B r . - B l .  55, Sedo -  S c le r a n t h e t e a  B r . - B l .  55 an . T h .M ü ll . 61)S e r p e n t i n  -  G r a s h e i d eAC: F e s tu c a  p a l le n s  D ia n th u s  g r a t i  a n c p d i t  anusD A nneri a -  R asse:A n n e ria  s e r p e n tin i Asplenium  c u n e if d iu m  Thesium alpinumd S u b a ss . c la d in e to su m :C la d o n ia  r a n g ifo r m is  C l  adoni a m it i  s C la d o n ia  c h lo r c p h a e a  C la d o n ia  g r a c i l i s  C o r n ic u la r ia  a c u le a ta  C e t r a r ia  is la n d i c a  H ed w ig ia c i l i a t a  Rum ex a c e t o s e il  a

W O J A L E I T E  (südöstlich H O F )

OC: Alyssum  a ly s s d d e sKC: Sedum ac reA r e n a r ia  s e r p y l l i f d i a  H e r n ia r ia  g la b r a  M y o s o tis  s t  r ie t  a Taraxacum la e v ig a tu mP o ly trich u m  p il i fe r u m  Ce ra t oden p u rpureu s Rhaccm itrium  c a n e sce n sC la d c n ia  f u r c a t aF e s tu c o  -  B rcm etea -  A rte n :P o t e n t i l l  a tabernaem ontani G alium  verum C e n ta u re a  s c a b io s a
Dicranum undulatum  P o ly trich u m  ju n iperin u m  Hypnum cup r e s s i f  orme C e p h a lc e ie l la  d iv a r i c a t a  R ic c i  a sp ec.C la d o n ia  c o n io c r a e a  C la d o n ia  p y x id a ta

B e g le i t e r :S i le n e  v u lg a r is  Galium  c f .  pumilum Thymus p u le g io id e s  P I ant ag o 1 ance d  at a Cam panula r o t u n d i f d i a  ssp . Card u u s nu tan s
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A sp le n ietu m  s e r p e n tin i G a u c k l. 54(A sp le n io n  s e r p e n tin i B r . - B l .  e t  T x . 4 3 , Andr o s a c e t a l i a  v a n d e l l i i  B r . - B l .  3 4 , A s p le n ie t e a  tr ic h c m a n is  B r . - B l .  34 c o r r .  Oberd. 77)S e r p e n t i n f a r n  -  S p a l t e n g e s e l l s c h a f tF e ls p f la n z e n g e s e l ls c h a f t  an s ü d e x p cn ie rte n  Hängen an d e r  W oja- l e i t e  re b h ts  d e r  Sch w esn itz  b e i W u r litz  au f S e r p e n t in i t .

W O J A L E I T E  (südöstlich H O F )

AC: Asplenium  adulterinum(DA) Asplenium  c u n e ifc liu m  (= s e r p e n tin i)OC: Asplenium  se p te n t r i  onale  Asplenium  x a l t e m i f d i u mKC: Asplenium  tr ic h a n a n e s  S a x i f r a g a  d e c ip ie n s  ( I c k . AC)B e g le i t e  r:I n i t i a l e n  d e s  Di antho-Festucetum  ( s . d . ) ,  sow ie: Cam panula r o t u n d i f d i a  ssp .C e p h a lc z i e l la  d i v a r i c a t a  Hcm alothecium  sericeum  P d y tr ic h u m  p il i fe r u m
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